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Im vergangenen Jahr haben wir
das 125-jährige Vereinsjubiläum
ausgiebig gefeiert. An
der Organisation und
Durchführung der
zahlreichen Veranstal-
tungen und Aktionen
haben sich der Fest-
ausschuss, der Vor-
stand und viele Hel-
fende beteiligt. Das
hat zusätzlich Energie
gekostet, die häufig
von den selben handelnden Per-
sonen aufgebracht worden ist,
die auch sonst den Verein am
Laufen halten

Jetzt sind wir zurück im Alltag
unseres Sportvereins. Im Mittel-
punkt steht dabei wieder die
Organisation des Sportbetriebes
sowie die Weiterentwicklung un-
seres Angebotes und der Ver-
einsstrukturen. Darauf werden
wir unser Wirken konzentrieren,
weil Ressourcen nur begrenzt
verfügbar sind. Außerdem war
festzustellen, dass für einen
Großteil unserer Mitglieder Ver-

anstaltungen außer der Reihe
nicht mehr die gleiche Bedeu-

tung wie in früheren
Jahren haben. Solan-
ge nicht weitere enga-
gierte Personen Zu-
satzaufgaben über-
nehmen, werden wir
uns auf das „Normal-
programm“ beschrän-
ken.

Auch dieser Routine-
betrieb bedeutet bei fast 2.000
Mitgliedern und über 100 Mitar-
beitenden sowie zehn Sportstät-
ten bereits einen großen
Koordinations- und Abstim-
mungsaufwand. Dazu kommen
diverse „Pflicht“-Termine, bei de-
nen die Präsenz des VfL erwartet
wird.

In der kommenden Zeit heißt es
also: Kräfte bündeln und auf das
Kerngeschäft fokussieren.

VfL Bad Nenndorf e.V.
Volker Thies
1. Vorsitzender

Zurück im Alltag
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Erinnerung an verstorbene Mitglieder
3. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Bericht des 1. Vorsitzenden

(Der Finanz- und die Abteilungsberichte liegen schriftlich vor.)
8. Bericht der Finanzprüfer
9. Aussprache über die Berichte

10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahl eines Wahlleiters
12. Wahlen

a) Vorstand
b) Schiedsgericht
c) Finanzprüfer
d) Bestätigung der Jugendleiter und der Abteilungsleiter

13. Genehmigung des Haushaltsplanes und Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
14. Anträge
15. Bekanntmachungen

Anträge zu Punkt 14 der Tagesordnung sind bis zum 4. März 2024 schriftlich
beim 1. Vorsitzenden in der VfL-Geschäftsstelle einzureichen.

Volker Thies, 1. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 8. März 2024, um 19.30 Uhr, im VfL-Dorado,
Bahnhofstraße 75, Bad Nenndorf





TOP 1: 
Eröffnung und Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Volker Thies eröffnet
die Jahreshauptversammlung 2023
und begrüßt den Ehrenvorsitzenden Er-
ich Thies, die Ehrenmitglieder Wolfgang
Wille, Jonny Janßen, Werner Stille, die
Bürgermeisterin Marlies Matthias, die
stellvertretende Samtgemeindebürger-
meisterin Cornelia Jäger sowie die Ver-
treter der Presse. Ein besonderer Dank
gilt dem Vorbereitungsteam der Jahres-
hauptversammlung.
Er stellt die fristgerechte Einladung fest.
Die Tagesordnung wird einstimmig an-
genommen.
Es gibt keine Einwände gegen die Pro-
tokollführerin Marika Meyer.

TOP 2: 
Erinnerung an verstorbene 
Mitglieder
Zur Ehrung der im vergangenen Jahr
verstorbenen Vereinsmitglieder Win-
fried Schäfer, Ferdinand Rohling, Gisela
Schröder, Carola Fecher, Dr. Rudolf
Menzel, Ursula Panzer, Hartmut Rade-
busch, Werner Nolte erheben sich die
Versammlungsteilnehmer von den Plät-
zen.

TOP 3: 
Feststellung der stimmberechtigten
Mitglieder
Von den 75 Teilnehmenden der Ver-
sammlung sind 65 stimmberechtigte
Vereinsmitglieder über 16 Jahre.

TOP 4: 
Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2022
Das Protokoll der Jahreshauptver-
sammlung 2022 wird einstimmig ge-
nehmigt.

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023
des VfL Bad Nenndorf e.V.
am Freitag, 10. März 2023, im VfL-Dorado, Bad Nenndorf
Beginn: 19.30 Uhr
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Jugendliche
erhalten Buch-
preise für be-
sondere Leis-
tungen und
Trainingsfleiß.

VfL Vereins-App
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TOP 5: 
Ehrungen
Volker Thies ehrt
folgende Ju-
gendliche für
herausragende
sportliche Lei-
stungen, beson-
deren Trainings-
fleiß und Enga-
gement mit ei-
nem Buchpreis:
Mia-Sophie Wer-
ner, Antonia
Osten (beide Turnen), Lara Schneeloch,
Sebastian Bach (beide Schwimmen),
Max Hilbig, Jonas Rehbock, Benjamin
Breselge, Adam Lackner (alle Fußball).
Für zahlreiche Wiederholungen des
Sportabzeichens werden Wolfgang Fe-
renz (25), Egon Berkensträter (35) und
Jürgen Herz (40) geehrt.
Eine besondere Ehrung für langjährige
Mitgliedschaft erhalten:

• die Silberne Ehrennadel (25 Jahre)
Heinz Kruckenberg, Heinz Möser und
Christine Stille; abwesend/entschul-
digt sind Maren Borchers, Thomas
Koppitz, Jürgen Volkers, Detlef Pan-
ter, Winnie Winkler.

• die Goldene Ehrennadel (40 Jahre)
Marita Bock, Hans Wuttke und Anne-
gret Wuttke; abw./entsch. sind Bernd
Barthold, Karin Herz, Karin Zimmer.

Für 25-jährige
Treue zum Verein
werden Heinz
Möser, Heinz
Kruckenberg und
Christine Stille
geehrt.

Seit 40 Jahren im VfL: Annegret Wuttke, Hans Wuttke, Marita Bock.



• eine Ehrenplakette (50 Jahre) Helge
Stille; abwesend/entschuldigt sind
Jürgen Werkhausen, Heinz Homeier.

• ein VfL-Präsent für 60 Jahre Gerhard
Borcherding (abwesend/entschuldigt
Wilhelm Homeier, Marianne Meier) für
70 Jahre (abwesend/entschuldigt

Helmut Bock) und für 75 Jahre Hel-
mut Bartels.

Mit dem VfL-Ball des Jahres 2022 wird
Christian Schumacher ausgezeichnet.
Die Ehrung Sportler des Jahres 2022
erhalten Alina Cismesija und Michael
Behrens.
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50 Jahre VfL-Mitglied: Helge Stille. Gerhard Borcherding ist 60 Jahre im VfL.

Helmut Bartels wird für 75 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt.

Den VfL-Ball des Jahres 2022
erhält Christian Schumacher.
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Volker Thies gratuliert allen ausge-
zeichneten Mitgliedern im Namen des
Vorstandes und bedankt sich herzlich
für ihre großartigen Leistungen und das
herausragende Engagement.

TOP 6: 
Grußworte
Die Bürgermeisterin Marlies Matthias
lobt das besondere Engagement des

VfL, dankt allen Ehrenamtlichen für die
geleistete Arbeit und gratuliert den ge-
ehrten Sportlerinnen und Sportlern.
Sie weiß zu schätzen, dass es sich
beim VfL um den größten Verein in
Schaumburg handelt. Als Dankeschön
erhält der VfL eine finanzielle Unterstüt-
zung der Stadt Bad Nenndorf.
Die Samtgemeinde Nenndorf wird
durch die stellvertretende Samtge-
meindebürgermeisterin Cornelia Jäger
vertreten. Das vielfältige Angebot des
VfL und die hier gelebten Werte werden
von ihr besonders herausgestellt. Die
Unterstützung der Samtgemeinde ist
dem VfL auch weiterhin gewiss.

TOP 7: 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende berichtet vom Neu-
start des Sportbetriebes nach Corona.
Die Judo-Abteilung wurde aufgelöst.
Bei Leichtathletik, Kinderturnen,
Schwimmen und Fitness musste der
starke Zulauf mit Wartelisten, Bu-
chungssoftware und vorübergehendem
Aufnahmestopp gesteuert werden.
Mittlerweile gibt es 27 Fitnessangebo-
te. Über 400 Mitglieder sind älter als 60
Jahre.
Im Gegensatz zu anderen großen Verei-
nen in Schaumburg ist es lediglich dem

Zu Sportlern des Jahres 2022 wird das
Tanzpaar Michael Behrens und Alina Cis-
mesija gekürt.



VfL gelungen, seine Mitgliederzahl be-
reits wieder zu erhöhen – auf 1.914 zu
Anfang 2023. Neben dem großen En-
gagement der Mitarbeitenden des VfL,
sieht Thies die starke Vereinsorganisa-
tion als Erfolgsgaranten. Als Weg zur
Zukunftssicherung strebt der Vorstand
eine weitere Stärkung hauptamtlicher
Mitarbeit an. Deren Finanzierbarkeit
wird durch den Wegfall der Hallennut-
zungsgebühr und die Übernahme der
Reinigungskosten durch die Samtge-
meinde erleichtert.
Von den Vorgaben der neuen Ver-
sammlungsstättenverordnung sieht
Thies den VfL bislang noch verschont.
Genauso erleichtert zeigt er sich darü-
ber, dass Sporthallen noch nicht zur
Unterbringung von Geflüchteten ge-
nutzt werden. Beim Volleyball haben
Sportler aus der Ukraine sogar für re-
gen Zulauf gesorgt.
Der 1. Vorsitzende stellt das überarbei-
tete Vereinslogo vor, das sukzessive
das alte Logo ersetzen soll.
Zum Abschluss seines Berichtes blickt
Thies auf den VfL-Ball vom 4. Februar
zurück und auf die ausstehenden Ver-
anstaltungen zum 125-jährigen Ver-
einsjubiläum wie Familienwochenende,
Kurparkfest und Helfer-Party voraus.

Bericht des 2. Vorsitzenden
Das Klima-Schutz-Projekt war für drei
Jahre angelegt und läuft nun aus. Ver-
schiedene ausgezeichnete Projekte
wurden umgesetzt:
Mit dem Projekt „Summitree“ wurden
über 1.000 Bäume durch Wandern,
Laufen und Radeln gesponsert; die er-
sten Bäume werden am 25.3.23 ge-
meinsam gepflanzt. An der Aktion
„Stadtradeln“ (28.5. bis 19.6.23) nimmt
der VfL auch in diesem Jahr wieder teil.
Eine PV-Anlage für das Dorado-Dach
ist in Planung. Die Umrüstung der Do-
rado-Beleuchtung auf LED befindet
sich in der Umsetzung.
Ideen zur klimafreundlichen Gestaltung
von Sportveranstaltungen sind:
Verpflegung – Nutzung von Mehrweg-
geschirr (auszuleihen über die Ge-

schäftsstelle). Vereinsmitglieder wer-
den gebeten, wiederbefüllbare Fla-
schen zu nutzen (Leitungswasser steht
allen Vereinsmitgliedern zur Verfügung).
Mobilität – Alle Vereinsmitglieder wer-
den angehalten, möglichst mit dem
Rad oder zu Fuß zu den Sportveran-
staltungen zu kommen und bei Aus-
wärtsveranstaltungen Fahrgemein-
schaften zu bilden oder den ÖPNV zu
nutzen.
Umweltschutz – bei der Verpflegung
möglichst gesunde regionale und sai-
sonale Produkte einsetzen und auf
Süßigkeiten verzichten.

TOP 8: 
Bericht der Finanzprüfer
Der Bericht wird vorgetragen von Wolf-
gang Mülbrot. Festgestellt wird, dass
die Kasse ordnungsgemäß geführt
wurde. Es gibt keine Beanstandungen.
Silke Engelking und Gitta Teichmann
wird für die hervorragende Buchfüh-
rung gedankt. Er bittet um rege Beteili-
gung bei der Wahl zu den neuen Fi-
nanzprüfern. Ein großer Dank geht an
den Vorstand, den erweiterten Vor-
stand und die Übungsleiter. Die Finanz-
prüfer beantragen die Entlastung des
Vorstandes. Die Abstimmung erfolgt
bei TOP 10.

TOP 9: 
Aussprache über die Berichte
Die Berichte der Finanzprüfer, des 1.
und 2. Vorsitzenden werden mündlich
vorgetragen.
Die Abteilungsberichte und der Finanz-
bericht liegen in schriftlicher Form vor.
Die Zeitlupe gibt einen umfassenden
Überblick über die Aktivitäten des Ver-
eins. Zu den Berichten des Vorsitzen-
den, des Finanzberichtes sowie den
Berichten der Abteilungsleiterinnen und
-leiter und der Finanzprüfer gibt es kei-
ne Wortmeldungen.

TOP 10: 
Entlastung des Vorstandes
Die von den Finanzprüfern beantragte
Entlastung des Vorstandes für das ab-
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gelaufene Geschäftsjahr wird einstim-
mig erteilt.

TOP 11: 
Wahlen
Es wird einstimmig beschlossen, die
Wahl der Finanzprüfer „en bloc“ durch-
zuführen.
Als Finanzprüfer wurden einstimmig
gewählt: Ann-Katrin Krock, Martin Hiel-
scher, Wolfgang Ferenz, Elke Janßen.
Wiedergewählt wurden: Laura Decker,
Stefan Hattendorf.
Im Amt bleiben: Wolfgang Mülbrot,
Justin Müller, Jochen Thies, Jendrik
Steege.
Folgende Abteilungsleitende werden
„en bloc“ einstimmig bestätigt:
Badminton Heiko Lüdtke, 

Karsten Klatt
Darts Marcel Junker, 

Artur Krohn
Fitness Silke Engelking,

Frauke Müller
Fußball Günter Bade
Fußball Jugend Carsten Kuban
Leichtathletik Holger Müller, 

Ina Pauker
Schwimmen Silke Januszewski, 

Mandy Bähn
Tanzen Eckhard Quentin
Tennis André Plattner
Tischtennis Rolf Hitzemann
Turnen Patrycja Oberheide, 

Kristin Steege
Volleyball Roland Gattner, 

Marika Meyer

TOP 12: 
Genehmigung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan für das Geschäfts-
jahr 2023 liegt schriftlich vor und wird
einstimmig angenommen.

TOP 13: 
Anträge
Anträge waren bis zum 6. März 2023
einzureichen. Es liegt kein Antrag vor.

TOP 14: 
Bekanntmachungen
Volker Thies weist auf folgende Termine
für 2023 hin:
25. März: Baumpflanzaktion

Mooshütte
18.- 20. Mai: Besuch aus 

Doudeville
28. Mai - 19. Juni: Stadtradeln
24./25. Juni: Familien-

Wochenende mit
Zeltlager

12./13. August: Kurparkfest
11. November: Helfer-Party
Die Vereinschronik soll im Sommer er-
scheinen.

Um 20.56 Uhr schließt Volker Thies die
Jahreshauptversammlung 2023 und
bedankt sich bei allen Vereinsmitglie-
dern für ihre Mitarbeit.

Bad Nenndorf, den 31.08.2023

Protokollführerin: Marika Meyer
1. Vorsitzender: Volker Thies



10

Das Team Chronik hat sich an das Pro-
jekt gewagt und möchte die Fortset-
zung der Chronik aus dem Jahr 1998
schreiben. Intensiv wurde Material der
vergangenen 25 Jahre zusammenge-
tragen, Zeitlupen gelesen, Zeitungsarti-
kel durchforstet und Fotos gesichtet.
Alle Abteilungen haben umfangreiche
Artikel geschrieben. Schnell wurde

deutlich, in den 25 Jahren ist so viel
passiert, das passt in kein Buch. 
Das Team Chronik nimmt das Projekt
2024 wieder auf. Die Idee ist eine
gekürzte Fassung als Print und eine
umfangreiche Fassung digital zu erstel-
len. Für die 125-jährige Geschichte des
Vereins ist es wichtig, diese Ereignisse
zu dokumentieren und archivieren.

Wilfried Koller, Gerd Borcherding, Rolf Hitzemann, Sabine Thies, Silke Engelking.

Die neue Chronik – 125 Jahre VfL 





A. Einnahmen-Überschuss-Rechnung
2023 2022

Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 171.569 € 163.046 €
SiB, Kurse, Krankenkassen 62.993 € 60.972 €
Zuschüsse 22.918 € 32.769 €
Spenden 9.830 € 8.391 €
Eigenanteile Sportkleidung/Freizeiten 7.131 € 6.920 €
Startgelder/Eintrittsgelder 5.494 € 4.962 €
Werbung 8.955 € 4.897 €
Sonstige 22.198 € 1.024 €
Summe Einnahmen 311.088 € 282.980 €

Ausgaben
Personalkosten ÜL/Trainer 121.558 € 110.947 €
Personalkosten Verwaltung 38.370 € 35.417 €
Hallenreinigung/Reparaturen 5.974 € 28.636 €
Stammbeitrag Spielgemeinschaften 23.815 € 19.793 €
Abgaben LSB, KSB, Fachverbände 16.561 € 16.603 €
Sportkleidung, -geräte, Bücher 11.213 € 13.188 €
Abschreibungen 9.578 € 9.230 €
Sachkosten Verwaltung 9.187 € 7.983 €
Turnfest, Doudeville, etc. 11.302 € 6.299 €
Nutzung Hallenbad, Kreishallen 3.094 € 5.374 €
Meldegelder, Spielerpässe 8.130 € 4.084 €
Zeitlupe 4.939 € 3.900 €
Aus- und Fortbildung 2.223 € 3.122 €
Platzpflege Tennis 3.179 € 2.379 €
Versicherungen 1.598 € 2.044 €
Wareneinkauf 28.926 € 1.177 €
Sonstige 31.105 € 18.272 €
Summe Ausgaben 330.752 € 288.448 €

Ergebnis –19.664 € –5.468 €

Finanzbericht 2023
Geschäftsjahr vom 1.1. bis 31.12.2023 (in EUR)
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B. Bilanz
31.12.2023 31.12.2022

Vermögen
VfL-Dorado 264.185 € 272.871 €
Sportgeräte 1.548 € 2.440 €
Büro- u. Geschäftsausstattung 14 € 14 €
Genossenschaftsanteile 200 € 200 €
Kautionen -3.475 € -3.155 €
Girokonten 26.288 € 50.546 €
Summe Vermögen 288.760 € 322.916 €

Verbindlichkeiten
Darlehen 21.395 € 34.302 €
Summe Verbindlichkeiten 21.395 € 34.302 €

Haushaltsplan 2024
Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 170.000 €
SiB, Kurse, Krankenkassen 62.000 €
Zuschüsse 18.000 €
Spenden 4.000 €
Eigenanteile Sportkleidung/Freizeiten 7.000 €
Startgelder/Eintrittsgelder 7.000 €
Werbung 5.000 €
Sonstige 10.000 €
Summe Einnahmen 283.000 €

Ausgaben
Personalkosten ÜL/Trainer 125.000 €
Personalkosten Verwaltung 38.000 €
Hallenreinigung/Reparaturen 5.000 €
Stammbeitrag Spielgemeinschaften 24.000 €
Abgaben LSB, KSB, Fachverbände 17.000 €
Sportkleidung, -geräte, Bücher 8.000 €
Abschreibungen 9.000 €
Sachkosten Verwaltung 9.000 €
Turnfest, Doudeville, etc. 9.000 €
Nutzung Hallenbad, Kreishallen 4.000 €
Meldegelder, Spielerpässe 5.000 €
Zeitlupe 5.000 €
Aus- und Fortbildung 3.000 €
Platzpflege Tennis 3.000 €
Versicherungen 2.000 €
Wareneinkauf 2.000 €
Sonstige 15.000 €
Summe Ausgaben 283.000 €



… die Abteilung Fitness hat ein Aufnah-
mestopp – alle buchbaren Plätze in den
Sporthallen sind überbelegt und viele
Teilnehmerinnen stehen auf der Warte-
liste. Wie ist das möglich?
Alles beginnt mit Corona. Die Anzahl
der Teilnehmenden muss reguliert
werden. Man kann schon sagen – ein
neues Zeitalter beginnt. 
2022 haben wir langsam den Normal-
betrieb wieder aufgenommen, aber
deutlich sichtbar – die Mitglieder kom-
men zögerlich. Im Herbst war dann
schon absehbar – Corona ist vorbei –
alle trauen sich wieder in die Sporthal-
len. Das Buchungsportal erweist sich
als große Hilfe, um die starke Nachfra-
ge zu koordinieren. Konnten die Fit-
nessteilnehmer vor Corona Sport trei-
ben wann immer sie wollten, auch kurz-
fristig, so müssen sie sich jetzt über
das Buchungsportal anmelden.
Begehrte Kurse sind innerhalb von Mi-
nuten ausgebucht. Der Unmut der Mit-
glieder wächst und die Übungsleiten-
den müssen viel erklären und unnötige
Diskussionen führen. Alle Jahre wieder
nach den Weihnachtsfeiertagen und
dem Jahreswechsel mit Beginn der
Sportsaison im Januar ist der Ansturm
auf die Kurse nochmal höher. Dazu
kommt im Januar 2023 die Schließung
der Kursbereiche im Medi-Fit und
EasyFit. Natürlich haben viele Sportler

eine neue Heimat gesucht und sind
zum VfL gekommen. Mit Gisela Holl-
stein und Henrike Knöllner konnten wir
zwar das Trainerteam vergrößern und
somit auch neue Kurse anbieten. Den-
noch war es nicht möglich den Ansturm
in ruhige Bahnen zu lenken. 
Der Aufnahmestopp Ostern 2023 war
eine notwendige Konsequenz. Wie in
jedem Verein kommt auch beim VfL das
Sommerloch – alles schien sich zu ent-
spannen. Unsere jahrelange Erfahrung
im Orga-Team Fitness zeigt, dass ist
nur die Ruhe vor dem „Herbst Sturm“ –
eine andere Lösung muss her. Kurzent-
schlossen wurde die Abteilungssitzung
Fitness vorgezogen und auf den 7. Ok-
tober 2023 vorverlegt. In einer an-
schaulichen PowerPoint-Präsentation
wurde den 45 Teilnehmenden in Zahlen
und Fakten der Ist-Zustand der Abtei-
lung erklärt. Als Vorschlag vom Team
Fitness wurde eine Kombination vom
Kurssystem und „freien Plätzen“ vorge-
stellt. So soll gewährleistet werden,
dass jedes Fitness-Mitglied mindes-
tens einen Kurs pro Woche verlässlich
besuchen kann. Zusätzlich sind weiter
Buchungen unter „freie Plätze“ mög-
lich. Nur so können wir den unter-
schiedlichen Bedürfnissen gerecht
werden. 
Als Fazit nach zwei Monaten können
wir klar sagen: Die Umstellung auf das

Das hat es noch nicht gegeben …
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Information Abteilungsbeitrag
Die Abteilungsversammlung Fitness am 07.10.2023 hat einstimmig die Er-
höhung des Abteilungsbeitrages Fitness von 3,00 Euro auf 5,00 Euro pro Monat
beschlossen. Der neue Beitrag gilt ab 01.01.2024.
Die Erhöhung ist notwendig, damit die Abteilung Fitness weiterhin qualifizierte
Sportstunden anbieten und innovativ in die Zunft gehen kann.
Fakten 2023: 31 Fitnessangebote – Elf Übungsleitende.



neue System der Buchung hat sich be-
währt. In der Halle ist Ruhe eingekehrt,
die Stunden können wieder pünktlich
beginnen.
Elf Übungsleiterinnen bewegen in 31
Kursen Woche für Woche die VfL-Mit-

glieder – wir sind sehr glücklich, dass
unser Team so gut zusammenarbeitet,
gemeinsam Ideen entwickelt und jede
Herausforderung annimmt. So machen
wir auch 2024 weiter. Team Fitness 

Frauke Müller & Silke Engelking

Neuer Kursblock ab April 2024
Das auf der Abteilungssitzung beschlossene neue Kurssystem hat sich 

bewährt. Wir starten einen neuen Kursblock April 2024 bis September 2024. 
Anmeldestart ist am Mittwoch, 27. März um 20.00 Uhr.
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Liebe Vereinsmitglieder,

nun ist wieder ein Jahr Geschichte in
unserer Dart-Abteilung. Geschätzte
Mitglieder haben uns verlassen, neue
sind dazugestoßen. Diese Rotation
führt unweigerlich auch zu Verände-
rungen in den jeweiligen Teams. Wir
möchten mit unserem Beitrag für die
Vereinszeitschrift „Zeitlupe“ die Gele-
genheit nutzen, unsere Teams für die
aktuell noch laufende Saison vorzu-
stellen.
Aus persönlichen Gründen haben uns
Knut, Hendrik und Steffen verlassen –
allesamt Mitglieder unseres A-Teams.
Bedingt durch den Verlust hat sich
das A-Team dazu entschlossen, statt
in der Bezirksliga eine Liga tiefer in
der Bezirksklasse anzutreten. Aktuell
belegt das Team in der Liga beste-
hend aus zehn Teams den 3. Platz.
Neu im Team ist Artur, der aus dem
B-Team hochgezogen wurde und nun
die bestehenden Mitglieder Simon,
Moritz und Siggi ergänzt.
Das B-Team hat sich am Ende der
Saison freiwillig aus der Bezirksklasse
verabschiedet und tritt in der aktuellen
Saison in der Kreisliga an. 
Das Team um Kapitän Joni und den
weiteren Mitgliedern Julian, Kevin und
Pascal haben sich für den weiteren
Verlauf der Saison einen Platz im Mit-
telfeld als Ziel gesetzt. Gerne möchte
man auch den Blick nach oben wah-
ren. Aktuell überwintert das Team auf
einem soliden 7. Platz, mit allen Mög-
lichkeiten am Ende weiter oben zu
stehen.
Zur Saison 2022/23 wurde in der Ab-
teilung das C-Team gegründet. Hier
spielten in der Kreisliga einige Erfah-
rene, gepaart mit Neulingen zusam-
men. 

Ziel des C-Team ist es neue Mitglie-
der in die Abteilung zu integrieren
sowie die Neulinge ohne Druck 
an den Dartsport heranzuführen.
Auch Inklusion wird im C-Team ge-
fördert.
Im Laufe der Saison zeigte sich schon
eine positive Entwicklung, sodass in
der Rückrunde die ersten Punkte ein-
gefahren werden konnten. 
Auch in der Saison 2023/24 geht das
C-Team in der Kreisliga mit dem glei-
chen Kern an den Start. 
Einige Verstärkungen konnten begrüßt
werden. So wechselte Jörg Ebers vom
Ligakonkurrenten TuSpo Bad Münder
zu uns nach Bad Nenndorf. Marcel
verstärkt das C-Team aus dem B-
Team kommend. Auch unser Neuling
Steffen stellt bereits eine Verstärkung
dar.
Folgende Mannschaft stellt das C-
Team aktuell: Michael, Lena, Jonas,
Jörg, Christian, Marcel, Aaron, Helena,
Oliver, Steffen und Sebastian.
Wir freuen uns stets über neue Mit-
glieder.
Auch unsere Boardanlage hat sich
letzten Sommer verändert. Wir greifen
jetzt auf fünf Boards zurück, die an
der Wand flexibel abnehmbar montiert
sind. Dies erlaubt uns Turniere zu ver-
anstalten. Wir versprechen uns davon
in Zukunft neue Mitglieder. Auch sind
wir jetzt in der Lage digital zu zählen
und die Ergebnisse auf Monitoren, die
über den Boards hängen, abzubilden.
Auch dies ist eine dringend nötig ge-
wesene Veränderung, die der allge-
meinen Weiterentwicklung des Dart-
sports Rechnung trägt. Ein Danke-
schön nochmal an Siggi, Michael und
Sebastian, die das möglich gemacht
haben, sowie an Oliver für das Spon-
soring.

Rotation führt zu Veränderungen





Am 1. August 2005 hat der erste
FSJ’ler Steven Radtke noch als Ziwi
sein Freiwilliges Soziales Jahr beim
VfL begonnen. In den vergangenen 23
Jahren ist der Einsatz der FSJ’ler/
BUFDis ein fester Bestandteil in der
Personalplanung in unserem Verein.
Das Jubiläum 125 war ein guter An-
lass, alle FSJ’ler zum Ehemaligentref-
fen einzuladen. 27 Ehemalige haben
wir erreicht, elf konnten den Termin
wahrnehmen. Silke Engelking, die
Mentorin, hat ihre Schützlinge begrüßt
und war sichtlich ergriffen, von der

Entwicklung der Einzelnen. In diesem
Rahmen wurden Romek Oltrogge und
Hannah Mollenhauer verabschiedet
und Silas Eckers als 30. BUFDi be-
grüßt. Silas ist auch der Jüngste in
der Reihe. Mit gerade 16 Jahren hat
Silas im August 2023 den Dienst be-
gonnen. Für das ganze Team Neuland
– das Jugendschutzgesetz muss ein-
gehalten, die Arbeitszeiten entspre-
chend organisiert werden. Für Silas ist
der komplexe Einsatz in der Sporthal-
le und der Geschäftsstelle eine große
Herausforderung, die wir im Team ge-

Silas Eckers der 30. FSJ´ler 
beim VfL Bad Nenndorf
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Silas, Hannah, Björn und FSJ-Mentorin Silke testen die Sofa der Talkrunde.

Silke Engelking, Romek, Silas, Hanna und Volker Thies.
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meinsam meistern. Bereits jetzt haben
wir mit Finn Hattendorf den nächsten
BUFDi für 2024 unter Vertrag. Wir
freuen uns schon jetzt auf die Zusam-
menarbeit.
2005 Steven Radtke
2006 Christoph Maier
2007 Christian Schumacher 

und Philipp Lüdtke
2008 Sebastian Stöckl
2009 Sonja Hitzemann
2010 Björn Maetzner
2011 Jan-Henrik Rose 

und Christian Steege
2012 Eric Langhorst 

und Sebastian Stoyke
2013 Merlin Waßmann 

und Robin Redey
2014 Malena Hinze 

und Matthias Kubsch
2015 Sina Frommelt 

und Lennart Maier
2016 Alexander Kipry und 

Jan-Hendrik Jürgens
2017 Marie Zakalowski 

und Sina Kohnert
2018 Marieke Bölsing 

und Johanna Müller
2019 Elias Hattendorf 

und Hannes Milan
2020 Emil Hahn
2021 Hendrik Kauder
2022 Romek Oltrogge/
ab Febr. 2023 Hannah Mollenhauer
2023 Silas Eckers
Ab Aug. 2024 Finn Hattendorf
Das Projekt FSJ beim VfL kann als Er-
folg verbucht werden. Folgende
FSF’ler/BUFDis sind weiter für den VfL
im Einsatz: Christian (Schwimmen), Si-
na F., Marieke, Johanna (Turnen), Len-
nart, Jan-Henrik, Romek (Fußball), Se-
bastian Stoyke und Eric L. sind in der
HSG aktiv, und Björn Metzner, unser
Moderator beim Kurparkfest, steht im-
mer für Events zur Verfügung.

Volker Thies, Robin, Alex, Hendrik, Marieke, Johanna, Marie, Sina, Malena, Merlin,
Hanna, Björn, Silke Engelking, Silas und Helge Stille.



Zu Himmelfahrt im Mai 2023 ist eine
Gruppe von 80 Franzosen aus unserer
Partnerstadt nach Bad Nenndorf ge-
kommen; 60 Sportlerinnen und Sportler
des Handball-Club Doudeville und 20
Mitglieder der Deutsch-Französischen
Gesellschaft. Noch nie waren so viele
Freunde aus der Normandie gleichzei-
tig in der Kurstadt. Entsprechend groß
wurde beim Offiziellen Abend gefeiert,
zu dem Bürgermeisterin Marlies Mat-
thias eingeladen hatte. Mehr als 220
Personen fanden sich im VfL-Dorado
ein. Die Gäste aus Doudeville über-
reichten ein originelles Gastgeschenk:
einen französischen Nationalstraßen-
Kilometerstein, der die Entfernung zwi-
schen den beiden Partnerstädten zeigt
und jetzt den Eingang zum Bürgerbüro
im Rathaus ziert. 
Auf dem Programm stand – nach lan-
ger Zeit wieder einmal – ein Ausflug
nach Steinhude. Auf dem Weg zum

Meer wurden die Jugendlichen beim
Adventure Golf in Hagenburg abge-
setzt, wo sie sich den Herausforde-
rungen der fantasievollen Golfbahnen
stellten. Die Älteren begaben sich mit
zwei Auswanderern zum Wilhelmstein.
Nach Inselumrundung und Besteigung
des Festungsturmes nahmen die Boo-
te Kurs auf die Badeinsel. 
Zeitgleich trafen auch die Jugendli-
chen zum großen Picknick dort ein.
Sonniges Wetter und der weitläufige
Strand luden zum Spielen ein. Einige
Mutige fanden auch den Weg ins
Wasser.
Da nicht ausreichend Aktive auf Seiten
der Bad Nenndorfer Gastgeber zur Ver-
fügung standen, wurde in diesem Jahr
kein Handball gespielt. Stattdessen
gab es ein „Spiel ohne Grenzen“ in der
Sporthalle. Es wurden zehn Teams ge-
bildet, jeweils gemischt aus Deutschen
und Franzosen und aus Jüngeren und

Rekordbesuch aus Doudeville

20

Das diesjährige Gastgeschenk unserer französischen Freunde.
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Älteren. Diese mussten sich an zehn
Stationen unterschiedlichen Prüfungen
stellen, die den Teilnehmenden sportli-
che, geistige und kreative Leistungen
abverlangten. Am großen Kuchenbüffet
konnten sich Aktive und Zuschauer

während des bunten Nachmittages
stärken.
Das Wochenende erwies sich als
äußerst gelungen. Alles war gut organi-
siert, und Fülle und Inhalt des Pro-
gramms fanden großen Anklang. Wie

Deutsche und Franzosen vor der „Erstürmung“ der Festung Wilhelmstein.

Volle Halle beim Sportprogramm für Jung und Alt am Samstag.



stark der emotionale Zusammenhalt
war, zeigte sich bei der Abfahrt der Gä-
ste auf dem Parkplatz vor dem Vereins-
heim. Als die riesige Gruppe den Dop-
peldeckerbus bestiegen hatte und
ihren Gastgebern zum Abschied zu-
winkte, rollte die eine oder andere Trä-
ne über die Wangen. Ein munteres La-

chen gab es dann noch einmal, als der
Bus beim Losfahren von mutigen „Kli-
makleber“ am Verlassen des Parkplat-
zes gehindert wurde.
Über Pfingsten 2024 starten die VfLer
zum Gegenbesuch nach Doudeville. In-
teressierte können sich nach Restplät-
zen erkundigen.

22

„Klimakleber“ hindern den Doppeldeckerbus daran, die Rückreise nach Doudeville an-
zutreten.

Das VfL-Aufräumteam am Sonntagmorgen.





Die Abteilung Badminton er-
freut sich nach wie vor
großer Beliebtheit im VfL.
Längst ist erwiesen, dass
dieser schnelle Sport zahl-
reiche Vorteile für Körper
und Geist mit sich bringt. 
Wir spielen in unterschiedli-
chen Alters- und Leistungs-

bereichen. Vom ambitionier-
ten Turnierspieler bis zum
Hobbyspieler ist alles dabei,
wodurch für jeden der richti-
ge Spielpartner da ist. Eine
entspannte Atmosphäre und
nette Menschen prägen die
Trainingszeiten. Wir treffen

Von Jung bis Alt, ein Sport 
für alle: Badminton

24

Engagiertes Badmintonspiel.
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uns jeden Montag von 18.30 bis
20.00 Uhr und Mittwoch von 20.00
bis 22.00 Uhr. 
Im November 2023 gab es eine Ver-
änderung in der Abteilungsleitung:
Karsten Klatt, der für viele Jahre zu-
sammen mit Heiko die Abteilung
geleitet hat, hat diese Aufgebe zum
Ende des letzten Jahres beendet.
An diese Stelle noch einmal der
herzliche Dank an dich Karsten für
deinen Einsatz in den letzten Jah-
ren! Die Aufgaben von Karsten hat
Nils Bergmann übernommen. Nils
spielt seit vielen Jahren Badminton
in verschiedenen Vereinen. Er ist
2019 mit seiner Familie von Hanno-
ver nach Bad Nenndorf gezogen
und jetzt bei uns im VfL. 
In 2024 wird die Abteilung Bad-
minton 20 Jahre alt, was es zu fei-
ern gilt. Die Begeisterung für den
Sport wollen wir auch weiter intensiv
spüren. Für Februar ist ein internes
Turnier geplant, bei dem sich zeigen
wird, wer die besten Drops und
Smashs zaubern kann. Aber eigentlich
steht natürlich der Spaß im Vorder-

grund! Um die Schläge und Bewe-
gung zu verbessern, wird uns im
ersten Halbjahr 2024 ein erfahrener
Trainer unterstützen, der uns an meh-
reren Spieltagen die richtige Technik
näherbringt und das Spiel noch span-
nender macht. Heiko Lüdtke

Abteilungsleiter Nils und Heiko.
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Volleyball boomt

Turnier in Lauenau.

Montags fliegen im Dorado die Vol-
leybälle. In diesem Jahr ist das Volley-
ballteam beständig gewachsen. Mit bis
zu 30 Spielerinnen und Spielern geht es
nach kurzem Aufwärmen an die beiden
Netze. An einem Netz werden  schwer-
punktmäßig die Grundtechniken geübt
und anschließend im Spiel umgesetzt.

Am zweiten Netz kommen nach dem
Trainieren von Spielzügen oder takti-
schen Situationen spannende Spiele
zustande.
Im Februar haben wir uns aufs Eis ge-
wagt und hatten beim Eisstock-
schießen mit anschließendem Essen
gehen eine Menge Spaß.

Turnier in Lindhorst.
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Unser Jahr im 
Kurzüberblick:
Freundschaftsspiele mit Barsinghau-
sen und Lindhorst – Turnier in Lau-
enau, bei dem das Nenndorfer Team
den 2. Platz belegte – Unterstützung
des VfL-Festes zum 125-jährigen
Jubiläum – Turnier in Lindhorst
(2. Platz).

Sobald es das Wetter zulässt, trifft sich
das Beachteam an einem zusätzlichen
Trainingstag im Sand. In diesem Jahr
konnten wir von Mai bis September
beachen und hatten kaum Ausfälle we-
gen schlechten Wetters.
Weitere Informationen findet ihr auf der
Internetseite des VfL unter der Rubrik
Volleyball. Euer Team Volleyball

Volleyball-Team Bad Nenndorf mit neuen Team-Shirts.
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Der Ehrenvorsitzende des VfL, Erich Thies, ist am 27. Juli 2023 im
Alter von 87 Jahren verstorben.

Er begann sein ehrenamtliches Wirken 1963 als Vereinsjugendleiter,
bevor Erich 1968 zum 1. Vorsitzenden gewählt wurde. Dieses Amt
behielt er 26 Jahre bis 1993 inne.

In dieser Zeit entwickelte sich
der VfL mit großer Dynamik.
Nachdem sich Thies über vie-
le Jahre für eine moderne
Sportstätte eingesetzt hatte,
zog der VfL 1976 vom alten
Sportplatz am Deisterweg in
das neue Sportzentrum an
der Bahnhofstraße um. Ge-
meinsam mit Günter Jacobi
vom Schützenverein realisier-
te er 1978 den Bau des Ver-
einsheims. 1983 wurden die
VfL-Tennisplätze errichtet.

Über drei Jahrzehnte leitete er
zusammen mit seinem fran-
zösischen Freund Jean-Pierre
Cavelier den Sportleraus-
tausch mit dem Handball-
Club Doudeville und wurde

dafür 1992 mit der goldenen Ehrenmedaille der französischen Part-
nerstadt geehrt. Nach seiner Zeit als aktiver Handballer wirkte er fast
20 Jahre als Schiedsrichter, später als Sportabzeichenprüfer. Die
blauen Thies-Busse transportierten VfL-Sportlerinnen und Sportler
zu Sport- und Freizeitveranstaltungen in nah und fern. In den 80er-
Jahren erlangten die VfL-Bälle ihre größte Popularität, als über 500
Gäste rauschende Feste im Kurhaus feierten.

Beim KreisSportBund Schaumburg wirkte Erich Thies darüber hin-
aus elf Jahre als 2. Vorsitzender. Als Malermeister leistete er hand-
werkliche Unterstützung bei Renovierungsarbeiten in der Ge-
schäftsstelle und beim Bau des VfL-Dorado. Rund um die VfL-
Sporthalle brachte er sich über zehn Jahre lang als ehrenamtlicher
Hausmeister ein.

Der VfL wird seinem Ehrenvorsitzenden ein dankbares Andenken
bewahren.

Abschied von Erich Thies

Erich Thies †
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Der VfL Bad Nenndorf e.V.
trauert um sein Ehrenmitglied
Eugen Schütz.

Aktiv als Turner, Fußballer und
etwa 60 Jahre als Tischten-
nisspieler, galt sein besonde-
res Engagement der Jugend-
arbeit, besonders beim Auf-
bau der Jugendmannschaf-
ten im Tischtennis und Fuß-
ball. 

Von 1968 bis 1975 war er Ju-
gendleiter des VfL und mach-
te sich in dieser Zeit um die
Durchführung der Ferienfahr-
ten verdient. Fast drei Jahr-
zehnte wirkte er zudem als
Abteilungsleiter beim Tisch-
tennis. Für seinen lebenslan-

gen vorbildlichen Einsatz für Sport und Verein verdient er große An-
erkennung. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl
gilt seiner Familie. 

VfL Bad Nenndorf e.V. 
Der Vorstand 

Abschied von Eugen Schütz

Eugen Schütz †



Auch das Jahr 2023 war wieder sehr er-
folgreich für die Kinder der Leichtathle-
tik-Abteilung. 
Im Februar ging es zum Wettkampf
nach Hannover in die Halle des Sport-
leistungszentrums. Dort erkämpften
sich die Athleten im 50m-Staffellauf
(Andreas Schaffner, Theo Wötzel, Jen-
drik Wulf und Simon Müller) den dritten
Platz. 
Weiter ging es am 12. März beim Team-
Cup in Bielefeld – zum ersten Mal nah-
men drei Sportler an der Kreisauswahl
erfolgreich teil. Theo Wötzel holte im
Weitsprung den zweiten Platz, gefolgt
von Andreas Schaffner, der den dritten
Platz belegte. Beim 800m-Lauf erreich-
te Simon Müller den zweiten Platz. Die
Kreisauswahl Schaumburg erlangte so-
mit den dritten Platz.

Das große Highlight stand im Mai an –
zum ersten Mal reiste eine Gruppe von
jungen Athleten zwischen sieben und
zwölf Jahren zu einem 3-tägigen Trai-
ningslager nach Verden. Wir fanden
dort perfekte Trainingsbedingungen
vor. Aber auch der Spaß kam nicht zu
kurz. Vom Schwimmen über Laufen,
Sprung und Wurf zur Party. Die Kinder,
Trainer und Betreuer hatten eine Menge
Spaß.
Mit der Bahneröffnung in Stadthagen
startete die Freiluftsaison der Wett-
kämpfe. Unsere weibliche W11 und
männliche W11 erreichten mehrere er-
ste und zweite Plätze. Die Athletinnen
Luisa Genzel und Samira Halfaoui und
die Athleten Andreas Schaffner, Theo
Wötzel und Simon Müller erzielten
großartige erste und zweite Platzierun-
gen.
Zwischen den Wettkämpfen standen
verschiedene Läufe an. Den Auftakt
machte der Fun-Run im Zoo Hannover
mit knapp 30 Startern; über den fest
etablierten Kurparklauf in Bad Nenn-
dorf sowie der Ohndorf-Lauf.
Bei dem offenen Bezirkssportfest in
Altwarmbüchen erreichten einige
Sportler hervorragende Ergebnisse. Bei
der M11 wurde Andreas Schaffner Drit-
ter, Simon Müller Sechster und Theo
Wötzel Siebter. Die U12 4 x 50m-Staffel
erzielte mit Tom Pauker den zweiten
Platz. Bei der W11 erkämpfte sich Lui-
sa Genzel einen großartigen vierten
Platz.
Es folgten die Kreismeisterschaften
Teil 1 in Stadthagen bei denen mehrere
Kreismeistertitel in den Altersklassen
M11, M10 und W11 erreicht wurden. 
Im Weitsprung, Wurf und 50m-Sprint
waren die Sportler kaum zu schlagen.

Leichtathletik-Abteilung 
wieder sehr erfolgreich
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Kreisauswahl (Simon, Andreas und Theo).
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Trainingslager.



Besonders erfolgreich waren folgende
Kinder: Luisa Genzel, Samira Halfaoui,
Eszter Lakner, Andreas Schaffner, Theo
Wötzel, Simon Müller, Tom Pauker, Juli-
us und Jendrik Wulf sowie Neoh Kar-
wat.
Und die U12 der 4 x 50m-Staffel „er-
lief“ sich den ersten Platz – was für eine
herausragende Leistung.
Nach den Sommerferien nahmen eini-
ge Athleten am Kinder- und Jugendpo-
kal in Stadthagen teil. Bei heißen Tem-
peraturen von über 30°C im Schatten
erkämpften sich die Jungs Andreas
Schaffner, Theo Wötzel und Simon
Müller der U12 den Mannschaftspokal.

Wir sicherten uns erneut den ersten
Platz in der 4 x 50m-Staffel mit Tom
Pauker. In der Altersklasse W10 er-
reichten Emma Genzel, Nora und Lotta
Nickel den dritten Platz in der Mann-
schaftswertung und in der 4 x 50m-
Staffel mit Sophia Müller ebenfalls den
dritten Platz. 
Bei den Einzelwertungen glänzten bei
der M8 Yannick Schmidtke und bei der
M9 Levi Petrul. Einen großartigen er-
sten Platz erkämpfte sich Nora Nickel
in ihrer Altersklasse W6 und in der W7
erzielten Sophia Müller und Lotta

32

Jugendpokal in Stadthagen.
Hannover 4X50m Staffel (Jendrik, Theo,
Andreas und Simon)

Jugendpokal in Stadthagen.
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Nickel auch gute Ergebnisse. Den zwei-
ten Platz in der W8 erreichte Emma
Genzel.
Es war ein sehr gutes und erfolgreiches
Jahr 2023. Wir werden versuchen an
die Erfolge anzuknüpfen.

Ein besonderer Dank geht an unseren
Sponsor „Autogena Stahl“ in Hannover.
Johannes Schaffner hat sich sehr für
uns eingesetzt und uns neue Trainings-
anzüge für die Wettkampfgruppe orga-
nisiert.

Sponsor für die Trainingsanzüge.
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Nachdem das Jahr 2022 erste Erfolge
für die jugendlichen VfL-Läuferinnen
und -Läufern brachte, sollte das naht-
los an die Sommersaison anknüpfende
Wintertraining die erzielten Leistungen
stabilisieren. 
Durch regelmäßiges und konzentriertes
Training hofften die Jugendlichen auf
eine Verbesserung ihrer Leistungen für
die folgende Saison 2023. Neben Dau-
erläufen zur Verbesserung der allge-
meinen Ausdauerfähigkeit wurde beim
Hallentraining besonderer Wert auf die
Schnelligkeit und die Verbesserung der
allgemeinen Kraft gelegt. Der im Früh-
jahr erfolgte Start in die Freiluftsaison
verlief zufriedenstellend.
Der Start beim 5km-Lauf in Springe
brachte für Milena Schneider und Ruth
Schuba persönliche Bestleistungen
und in der Altersklasse WU 20 stellten
sie gemeinsam mit Amelie Reinecke ei-
nen Kreisrekord Mannschaft mit
1:10,36 Std auf. Jonas Gattner  verbes-

serte seine 5km-Zeit um mehr als
1:30min auf 20:55min. Im weiteren Sai-
sonverlauf starteten die Jugendlichen
u.a. in Stadthagen, Wunstorf, Minden
und beim Kurparklauf. Auch hier zeig-
ten sie gute persönliche Leistungen.
Das Laufjahr endete im November mit
dem Herrmann-Löns-Lauf in Hannover.
Besonders erfolgreich waren Jonas
Gattner, der sich neben der schon er-
wähnten 5km seine Bestzeiten über die
auf der Bahn gelaufenen 3.000m und
5.000m ebenfalls verbessern konnte,
und Jan Gumpert. Jan steigerte sich
über 1.500m, 3.000m und über 10km.
Hier erreichte er mit 41:04min eine be-
achtliche Premierenzeit.
Bei den Kreismeisterschaften erreich-
ten alle teilnehmenden Jugendliche
vordere Plätze.
Mit den erzielten Leistungen sind die
Jugendlichen zum Teil in der Kreis- und
Landesbestenliste des NLV vertreten
Hierbei war die Konkurrenz in der

Die Jugendlichen nach dem Saisonstart über 5km in Springe.

VfL Jugendliche weiterhin mit 
guten  Leistungen – 2023 ein Jahr 
der Leistungsstabilisierung



35

WU 20 nicht so groß wie in der Alters-
klasse MU 20. An den Landesmeister-
schaften nahmen die Jugendlichen in
diesem Jahr nicht teil.
Erfreulich ist, dass mit Holger Müller
über 800m der AK 45 und Lars Woelke
in der AK 50 über 5km zwei Altersklas-
senathleten den Sprung in die Kreis-
bestenliste schafften.

Mittlerweile ist das Wintertraining wie-
der in vollem Gange und fast alle neh-
men regelmäßig daran teil. Die Trai-
ningsinhalte, die Trainingsumfänge und
die Trainingsintensität gaben sich den
Zielen der Jugendlichen  angepasst:
Verbesserung der persönlichen Best-
zeiten und Teilnahme an den Landes-
meisterschaften.

Die Teilnehmer an der NLV-Trainingseinheit im April.



Ein besonderes Ereignis erlebten die
jungen VfL-Leichtathleten gleich zu Be-
ginn der  Freiluftsaison. Günter Bade
hatte bei einem NLV-Symposium Trai-
ningseinheiten vor Ort mit NLV-Trainern
gewonnen.  
Am 18. April konnten zwei Gruppen der
LA-Abteilung mit jeweils einem NLV-
Trainer eine Trainingseinheit absolvie-
ren. Dabei lernten sie andere und für 

sie zum Teil neue Trainingsinhalte ken-
nen. Diese Erfahrungen haben sie z.T.
in ihrem Trainingsfleiß beflügelt. 
Insgesamt wurde von allen Beteiligten
diese Veranstaltung als gelungen be-
zeichnet. Da sie die erste Veranstaltung
dieser Art im NLV war, wurde sie 
auch landesweit durch Veröffentlichung
auf der NLV-Homepage bekannt ge-
macht.
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Am Beginn der Veranstaltung im April steht eine gemeinsame Aufwärmphase.

Hier eine Übersicht über die erzielten Leistungen:
800m Ruth Schuba  2:40,18 Malte Rissling 2:23,69

Milena Schneider 2:44,18 Jonas Gattner 2:45,49
Amelie Reinecke 2:51,12 Leander Woelke 2:51,19

1500m Ruth Schuba 5:33,64 Jan Gumpert 4:49,13
Amelie Reinecke 6:23,15

3000m Milena Schneider 12:26,89 Jan Gumpert 10:36,00
Amelie Reinecke 14:07,93 Malte Rissling 11:51,30

Jonas Gattner 11:59,62

5000m Ruth Schuba 21:53,39 Jan Gumpert 19:52,36
Milena Schneider 22:12,99 Jonas Gattner 22:12,15

5km Milena Schneider 21:31 Jan Gumpert 19:09
Ruth Schuba 21:33 Jonas Gattner 20:50
Amelie Reinecke 24:46 Malte Rissling 21:58

10km Jan Gumpert 41:04

M45 Holger Müller 800m 3:02,07

M50 Lars Woelke 5km 24:47
Frank Mülbrot 10km 48:05

HM 1:49,08
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Nach vielen gemeinsamen Trainings-
läufen starteten Helge Stille, Christian
Göbel und Ingmar Volker beim ADAC
Hannover Halbmarathon am 26. März
und freuten sich über den gelungenen
Start in die Wettkampfsaison mit zum
Teil persönlichen Bestzeiten. Vier Wo-
chen später standen Helge Stille, Re-
becca Stille und Lara Rieks morgens
um 9.00 Uhr an den Messehallen in
Hamburg und freuten sich auf den Start
zum 37. HASPA Marathon. Bei optima-
len Laufverhältnissen genossen die drei
die Umgebung der Laufstrecke und
waren von der permanenten Anfeue-
rung der Zuschauer begeistert. Auch

Lauftreff 2023: Stark in der Region
Lara, Rebecca und Helge nach 42,195 km
in Hamburg.
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die Ergebnisse konnten sich sehen las-
sen: Rebecca und Lara liefen ihren
ersten Marathon ohne Gehpausen in
knapp über fünf Stunden und Helge
konnten die magische Grenze von vier
Stunden Laufzeit um gut drei Minuten
unterbieten. 
Beim 23. Nenndorfer Kurparklauf sind
wir wieder mit zahlenmäßig starken
Mannschaften sowohl bei den Jugend-
lichen wie auch bei den Erwachsenen
an den Start gegangen. Unsere Frauen
Milena Schneider, Dörte Zimmer und
Rebecca Stille gewannen die Mann-
schaftswertung über 10 km, die Män-
ner belegten die Plätze 3 und 5. Auch
über 5 km gewann das Team VfL in der
Besetzung Ruth Schuba, Amelie
Reinecke und Luisa Genzel, die beiden
Männerteams lagen auch hier auf den
Plätzen 3 und 5.
Zwei Wochen später, am 21. Juni,
trafen wir uns zusammen mit Aktiven
der Skigemeinschaft Nordschaumburg
wieder morgens um 4.45 Uhr am VfL-
Dorado. Bei 22 Grad und hoher Luft-
feuchtigkeit nach einem nächtlichen
Gewitterschauer machten sich 25 Läu-
ferinnen und Läufer auf den Weg in
Richtung Horster Feld. Über Hohnhorst
und Ohndorf ging es nach 10 km bei
langsam aufsteigender Sonne zurück
nach Bad Nenndorf. Nach kurzer Ver-
schnaufpause am Dorado wurde nach
einer kühlen Dusche der Frühstücks-

tisch wieder vor der Sporthalle ge-
deckt. Bei frischen Brötchen, heißem
Kaffee und selbstgemachter Marmela-
de genossen die Aktiven den Sonnen-
schein und starteten danach gut ge-
launt in den Tag. Organisator Helge Stil-
le freute sich über eine hohe Beteili-
gung des VfL an diesem Event, an dem
erstmals auch Schüler teilnahmen.
Am Sonntag, 25. Juni, traf sich die
Laufgruppe in Ohndorf zum zweiten
Lauf um den Samtgemeindepokal. Bei

2. Nenndorfer Nachtlauf mit stärkendem
Buffett.

Die VfL-Jugendlichen mit Trainer Lars beim Nenndorfer Kurparklauf.
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sehr hohen Temperaturen und ohne
Schatten entlang der Strecke waren wir
alle froh, nach 6 bzw. 10 km das Ziel auf
dem Sportplatz erreicht zu haben. Die
Zeiten konnten demzufolge auch nicht
an die persönlichen Bestzeiten der
Läuferinnen und Läufer herankommen,
die kühlen Getränken und der leckere
Erdbeerkuchen schmeckten trotzdem.
Im Oktober, zeitgleich zum Sport-
Scheck-Nachlauf, organisierten wir
wieder mit der Skigemeinschaft den
2. Nenndorfer Nachtlauf. Die Rekord-
teilnehmerzahl von 30 Laufbegeisterten
machte sich nach kurzem Aufwärmpro-
gramm von Lars und Leander auf die
Strecke rund um Bad Nenndorf. Bei an-
genehmen 15 Grad und unter sternkla-
rem Nachthimmel liefen wir 5 oder
10 km. Am Dorado wartete ein Buffett,
das sich mit Hannover messen konnte:
lokale Äpfel und Brezel sowie isotoni-
sche Getränke und Helles läuteten die
Regeneration ein. 

Den Lauf zur Wintersonnenwende am
21. Dezember absolvierten sieben Läu-
ferinnen und Läufer des VfL bei star-
kem Wind und nasskaltem Wetter. Im
Anschluss wurde der Glühwein im Ver-
einsheim getrunken, das Dorado war
gesperrt.
Am letzten Tag des Jahres traf sich die
VfL-Laufgruppe nochmals im Kurpark
zum Silversterlauf. Mit mehr als 15 Akti-
ven war der VfL wieder stark vertreten,
der anschließende Umtrunk fiel bei
Wind und kühlen Temperaturen dieses
Mal etwas kürzer aus.
Für 2024 haben wir uns vorgenommen,
gemeinsam mit den Jugendlichen die
Schaumburger Laufserie zu besuchen
und uns bei den großen Laufveranstal-
tungen in Celle und Hannover wieder
stark zu präsentieren. Unsere eigenen
Läufe Mittsommernachtslauf, Nenn-
dorfer Nachtlauf und Wintersonnen-
wendenlauf stehen natürlich auch in
2024 wieder im Laufkalender.

Zum Jahresabschluß läuft der VfL-Lauftreff den Silvesterlauf im Kurpark.

Starke Beteiligung beim Mittsommernachtslauf.
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Der klassische Kommers 
zum Vereinsjubiläum mal anders …
Der VfL Bad Nenndorf begrüßt seine Gäste in drei Talkrunden

Björn Metzner (Moderator und FSJ’ler 2009), Annemarie Matthias (Niedersachsen-
meisterin Speerwurf 1974), Helmut Bartels (Handballidol – 75 Jahre Mitglied im VfL),
Wolfgang Wille (über 20 Jahre Kassierer im VfL), Volker Thies (1. Vorsitzender).

Silke Engelking (Geschäftsführerin VfL Bad Nenndorf), Marie Bolting (1. Vorsitzende
MTV Ohndorf), Heiner Bartling (Präsident Niedersächsischer Turnerbund), Volker Thies.

Landrat Jörg Farr, Björn Metzner, Stadtdirektor Mike Schmidt, Volker Thies.
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Helferparty am 11.11.2023



Björn Metzner, Herbert Krup
Marlies Matthias (Bürgermei
dorf) und Volker Thies.

VfL Bad Nenndorf wettet
gegen die Stadt
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Ökumenischer Gottes
im Kurpark mit Pastorin Anja Sievers

Frühschoppen 
mit dem Nenndorfer Blasorchester
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Familienzelten 
und Bergturnfest 

im Juni 2023
Gottesdienst auf dem Sportplatz mit

Pastor Sebastian Sievers 
(ev. Kirche Bad Nenndorf) 
und Diakon Berthold Koch 
(Diakon in der kath. Kirche)

Foto-Team: Frauke Müller, Silke Engelking, 
Kristin Steege, Johanna Müller, 

Hannah Mollenhauer





Familienzelten
und Bergturnfes

im Juni 2023
Foto-Team: Frauke Müller, Silke Enge
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Das Projekt „Klimaschutz bewegt“ vom
Landkreis Schaumburg wurde am
31.12.2022 beendet und es gibt leider
bis heute kein Nachfolgeprojekt für
Sportvereine.
Wir haben die Jury für die Bewertung
der Aktivitäten im Jahr 2022 wieder
überzeugt und zum dritten Mal in Folge
den Förderhöchstpreis von 1.000 Euro
überreicht bekommen. Dazu kam im
Oktober 2023 die erfreuliche Übergabe
eines Schecks im Wert von 3.000 Euro
durch Westfalen Weser Energie, die für
den Landkreis Schaumburg im Rahmen
ihres Jubiläums einen Nachhaltigkeits-
preis ausgelobt haben. Herr Wolters als
Kontaktperson der Klimaschutzagentur
Schaumburg hat uns als klimafreundli-
chen Verein für den Preis vorgeschla-
gen. Mit dieser Prämierung schafften
wir es im Oktober sogar auf die Titelsei-
te des Schaumburger Wochenblatts.
Somit haben wir durch zahlreiche Ak-
tionen in den Jahren 2020 bis 2022 ins-
gesamt 6.000 Euro an Preisgeldern ein-
gesammelt.
Doch auch nach Projektende war unser
Klimasportteam, was sich leider im
Laufe der Zeit immer weiter dezimiert

hat, aktiv und hat großartige Klima-
schutzprojekte begleitet.
Im März 2023 haben wir auf der Jahres-
hauptversammlung des VfL unseren
Leitfaden für klimafreundlichere Sport-
veranstaltungen vorgestellt. Die Anre-
gungen und Ideen für diesen Leitfaden
stammten aus der Übungsleiter-Danke-
schön-Veranstaltung im November
2022. Erste Erfolge sind bereits sicht-
bar: deutlich mehr Obst beim Verkauf
bei Fußballturnieren, Mehrwegfla-
schen/VfL-Edelstahlflaschen statt Ein-
weg-Plastikflaschen beim Sport und
mehr Aktive kommen mit dem Fahrrad
zur Sportanlage.
Ende März haben wir dann unsere Bäu-
me im Deister gepflanzt. Morgens um
10.00 Uhr trafen sich 35 VfLer an der
Mooshütte und gingen mit Spaten und
Verpflegungswagen zur ausgewählten
Freifläche 300 Meter südlich der Moos-
hütte. Nach Begrüßung durch unseren
Klimaschutzbeauftragten Helge und
Einweisung durch den Forstbeamten
Ralf Weidner durften wir endlich losle-
gen. Es galt, 200 Bergahornbäume in
Linien zu pflanzen. Nach einer Stärkung
mit Äpfeln, Brezeln und kalten Geträn-

Klimaschutz im VfL Bad Nenndorf
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35 VfLer pflanzen die Summitree-Bäume im Deister.



ken haben wir, weil es so viel Spaß ge-
macht hat, noch weitere 100 Buchen
gepflanzt. Ende März 2024 laden wir zu
einem gemeinsamen Spaziergang in
den Deister ein, um unsere Bäume zu
begutachten.
Im Mai 2023 hat der VfL wieder an der
Aktion „Stadtradeln“ teilgenommen:

Am 16. September war wieder World
Cleanup Day. Dank Unterstützung der
Stadt Bad Nenndorf, die dieses Mal am
Kurhaus einen Müllcontainer aufstellen
ließ, konnten bereits am Freitag drei
Schulklassen der Berlin-Schule den im
Ort gesammelten Müll entsorgen. Be-
lohnt wurden Sie von Helge mit einem
kleinen Geschenk der AWS Schaum-
burg: Zwei Gemüsenetze zum papier-
und plastikfreien Einkauf. Am Samstag
konnten Christian und Helge am Kur-
haus zahlreiche Bürger und Bürgerin-
nen begrüßen, die bei strahlendem Sonnenschein und sehr warmen Tem-

peraturen der Aktion folgten und ihren
Beitrag zu einer sauberen Stadt leiste-
ten.
Im November war das Klimasportteam
wieder im Deister. Zum Abschluss un-
serer Summitree-Challenge übergab
uns Forstamtsleiter Saupark und Leiter
der Niedersächsischen Landesforsten
Christian Boele-Kreimer am Hinweis-
schild bei unseren gepflanzten Bäumen
eine „Klimaaktie“ im Wert von 4.500
Euro. Diesen Betrag haben wir in die
1.065 gepflanzten Bäume investiert.
Im Jahr 2024 wollen wir, das Klimas-
portteam, uns wieder an den Aktionen
„Stadtradeln“und World Cleanup Day
intensiv beteiligen und hoffen wieder
auf eure zahlreiche Unterstützung. Wer
Ideen hat, wie sich der VfL Bad Nenn-
dorf klimafreundlicher aufstellen kann
oder gute Mitmachaktionen kennt,
meldet sich bei Helge Stille 
(helge.stille@vfl-badnenndorf.de)
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Merle und Elina sammeln Müll in der
Fußgängezone.

Unsere „Klimaaktie“ für unseren Beitrag
zur Aufforstung im Deister.

78 Aktive 13.301



Das Jahr 2023 begann für die 1. Mann-
schaft der SG mit der Teilnahme an der
Endrunde des Hallenmastersturnier.
Das Turnier begann mit mehreren Qua-
lifikationsturnieren, nach denen sich die
acht punktbesten Teams für die End-
runde qualifizierten, die SG war dabei.
Letztlich belegte das Team Platz sieben
beim Endrundenturnier.
Dieser Erfolg sorgte auch für die
Rückrunde für die nötige Motivation,
einen der vorderen Plätze, vielleicht
sogar den Aufstiegsplatz in der Tabel-
le der Kreisliga zu belegen. In der Hin-
runde hatte die SG sich immer auf
den vorderen Tabellenplätzen befun-
den. Die Tabellenplätze eins bis drei
wechselten ständig und bis zum viert-
letzten Spieltag war der Aufstiegsplatz
möglich. Danach war der Aufstieg
„abgehakt“. Durch Patzer der Mitkon-
kurrenten war plötzlich am letzten
Spieltag doch noch die Chance zum
Aufstieg da, ein Sieg war dazu not-
wendig. Doch leider ging dieses Spiel

verloren und der Aufstieg wurde ver-
passt. 
Im Juli begann die Vorbereitung für
die Saison 2023/24. Die Mannschaft
blieb nahezu unverändert, im Trainer-
bereich gab es einen Wechsel. Delil
Sincar und Giuliano Maione übernah-
men als Gespann die Traineraufgabe
von Sascha Derr, der die SG verlas-
sen hatte. An dieser Stelle Dank an
ihn für seine geleistete Arbeit.
Nach einem gelungenen Start in die
Saison 2023/24 belegte das Team im
Verlauf der bisherigen Saison bis zum
vorläufigen Abschluss der Hinserie im-
mer einen der ersten drei Tabellenplät-
ze. Da witterungsbedingt im Novem-
ber fast alle Spiele ausfielen, ist die
Tabelle zurzeit nur bedingt aussage-
fähig. Die Möglichkeit des Aufstiegs
bleibt weiterhin bestehen und soll am
Ende der Rückrunde, die im März be-
ginnen soll, Wirklichkeit werden. Im
Kreispokal schied die Erste in der
zweiten Runde aus.

SG spielte lange um den Aufstieg mit
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Die zweite und die dritte Herren taten
sich auch in der Rückrunde 2022/23
schwer.
Nach dem verpassten Aufstieg in der
Vorsaison wollte es die Zweite dies-
mal besser machen. Doch leider trat
das Gegenteil ein: Am Ende sprang
leider nur ein unterer Tabellenplatz
heraus. 
Für die Saison 2023/24 hatten sich
Mannschaft und Trainer Stefan Zucker
vorgenommen, es besser zu machen.
Zurzeit belegt das Team in der Tabelle
einen oberen Mittelplatz, der ange-
strebte Aufstieg ist in der Rückrunde
noch zu erreichen.
Die dritte Herren tat sich auch in
der Rückrunde schwer mit Siegen
und belegte in der Abschlusstabelle
leider nur einen hinteren Tabellen-
platz. In der Hinrunde 2023/24 lief
es etwas besser, tabellarisch ist der
Kontakt zum Tabellenmittelfeld her-
gestellt. Mannschaft und Trainer
Andre Pucker haben sich eine Ver-
besserung des Tabellenplatzes vor-
genommen.
Bei beiden Trainern bedankt sich die
SG für die jahrelange geleistete Arbeit.
Die Altherren ist in einer Spielgemein-
schaft mit dem MTV Rehren A/R. Wie
schon in der Abschlusstabelle der

Vorsaison belegt das Team auch nach
der Hinrunde einen vorderen Tabellen-
platz.
Ü40-Betreuer Andreas Herrmann hat
auch in der Saison 2023/24 ähnliche
Probleme wie in der Vorsaison: An
manchen Spieltagen ist es schwer, ei-
ne komplette Mannschaft zusammen
zu bekommen. Dennoch ist es ihm
gelungen, mit seiner Mannschaft ei-
nen der vorderen Tabellenplätze zu
belegen.
Wir wünschen allen Mannschaften ei-
ne gute Vorbereitung auf die Rückrun-
de und eine erfolgreichen Abschluss
der Saison 2023/24. Die Rückrunde
beginnt im März. Für die Spiele wür-
den sich die Aktiven über viele Zu-
schauer freuen.
Im November fand im eFootball ein
Qualifikationsturnier statt, an dem
auch zwei Teams der SG teilnahmen:
Jannik Liebchen/Louis Bövers und
Tom Evers/Romek Oltrogge. 
Das Team Evers/Oltrogge wiederholte
den Erfolg vom letzten Jahr und wur-
de Zweiter. 
Das Team Bövers/Liebchen belegte
den dritten Platz. Beide Teams ver-
treten den NFV-Kreis Schaumburg
bei der niedersächsischen Endrunde.
Dazu wünschen wir viel Erfolg.
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G-Junioren (2017/18)
Bei den G-Junioren treffen sich aktuell
die Jahrgänge 2017 und 2018 zum
Trainieren und Spielen. Betreut und
trainiert werden die Jungen und
Mädchen von den „Kinder-Trainern“
Sebastian Reichardt und Christian

Nickel. Die beiden haben im Sommer
den ersten Schritt der Trainer-Ausbil-
dung des DfB gestartet und weitere
Ausbildungen sollen folgen. Unsere
Kleinsten im VfL sind bereits sehr gut
unterwegs. So wurden im letzten hal-
ben Jahr einige Kleinfeld-Turniere er-

Bericht der Fußball-Junioren
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G-Junioren.

F2-Junioren.



folgreich und mit viel Engagement ge-
spielt. Seit Oktober läuft die Hallen-
runde, die in den Altersklassen aber
ohne Wertung gespielt wird, und die
G-Junioren spielen fleißig Hallentur-
niere. So wurden im Januar in Haste
und Stadthagen die ersten zwei Tur-
niere gewonnen und in Sarstedt der
Einzug bis ins Endspiel geschafft. Wir
werden noch viel von den „Kleinen“
hören.

F-Junioren (2015/16)
Bei den F-Junioren starten zwei
Mannschaften bei diversen Kleinfeld-
Turnieren auf Minitore, mit vielen
Spielanteilen und Ergebnisse und Ta-

bellen. Die F2-Junioren – Jahrgang
2016 – werden betreut von Caspar
und Christof Radewagen und Florian
Decker. 19 Spieler spielen und trainie-
ren regelmäßig bereits seit zwei Jah-
ren und sind auch neben dem Platz
eine großartige Gemeinschaft gewor-
den. Sie treffen sich zu Unternehmun-
gen und planen auch wieder eine ge-
meinsame Abschlussfahrt.
Die F1-Junioren sind überwiegend aus
dem Jahrgang 2015 und damit etwas
älter als die F2-Junioren. Sie spielen
die letzte Saison auf dem Kleinfeld auf
vier Minitore, bevor es mit dem Über-
gang zu den E-Junioren auch ein
größeres Spielfeld und 5m-Tore gibt.

57

F1-Junioren Turniersieg.

E2-Junioren.



Die aktuelle Mannschaft wird trainiert
von Sofiene Halfaoui, Romek Oltrogge
und Silas Eckert, der beim VfL seinen
Bundes-Freiwilligen-Dienst absolviert.
Mit viel Talent, Fleiß und Ehrgeiz ha-
ben die kleinen Kicker schon einige
Spielnachmittage als Beste abge-
schlossen. Im Winter wurde auch ein

Hallenturnier gewonnen und jeder
Spieler konnte sich über eine Medaille
freuen.

E-Junioren (2013/14)
Auch bei den E-Junioren treten zwei
Teams an. Ab dieser Altersklasse wird
in Ligen um Meisterschaften gespielt.
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E2-Junioren.

E2-Junioren.
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Die E2-Junioren treten erfolgreich in
der Kreisklasse an. Unterstützt und
trainiert wird die Mannschaft durch
Finn und Jens Hattendorf und Andi
Wilmsmeier. Das Trainerteam ist sehr
engagiert und startete mit der Mann-
schaft mit einem Trainingslager auf den
Bückebergen in die aktuelle Saison. Ein
ganzes Wochenende wurde dort trai-
niert und der Teamgeist gefördert. Die
überwiegend 2014 geborenen Spieler
nahmen auch zusammen am Kurpark-
lauf 2023 teil und hatten dort viel Spaß.
Auf einer Weihnachtsfeier wurde viel
Fußball gespielt und anschließend zu-
sammen Pizza gegessen.
Die neuformierten E1-Junioren treten
in der Kreisliga an. Nach dem vorzeiti-
gen Abgang vieler Spieler des Jahr-
ganges 2013 zum JFV 2011 Nenndorf,
musste das neue Trainierteam um Do-
rian Hundertmark und Alyssa Stadler
aus den verbliebenen Mädchen und
Jungen eine neue Mannschaft bilden.
Einige neue Spieler kamen dazu und
die Truppe entwickelt sich immer
mehr zu einer Einheit. In der Hallen-
runde verzeichnete das Team erste
Erfolge und spielt in der Kreisklasse
mit um den Titel. Beim „Hallenspekta-

kel“ in Stadthagen wurde die
Hauptrunde erreicht und eine gute
Platzierung als zweitbeste Schaum-
burger Mannschaft erreicht. Das lässt
auf eine gute Rückrunde für die ver-
bleibende Rasen-Saison hoffen.

JFV 2011 Nenndorf
Im VfL Bad Nenndorf spielen und trai-
nieren unsere Nachwuchs-Kicker bis
zum Alter von 11 Jahren. Danach geht
es im Jahr 2011 gegründeten Jugend-
Förderverein, zusammen mit Spielern
aus Haste, Riehe und Rehren weiter.
Durch die größere Anzahl von Spielern
können alle Jahrgangsmannschaften
von den D- bis zu den A-Junioren be-
setzt werden. Ein Erfolgsmodell unter
der Regie von Silke Oltrogge als Vorsit-
zende. Die C1-, B- und A-Junioren
halten sich weiter in den Bezirksligen
des Fußballbezirkes Hannover-
Hameln-Hildesheim-Holzminden-Diep-
holz-Schaumburg und der D1 gelang
im ersten Jahr in der Kreisliga ein ganz
besonderes Meisterstück.
Das Team um Kapitän Max Hilbig hol-
te mit dem „Double“ sowohl auf dem
9er-Feld als auch in der Halle den
Titel des Fußballkreises Schaumburg.

Kreismeister Double.
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Ein sportliches Highlight des vergange-
nen Jahres war zweifelsohne das
Sportabzeichen in Bad Nenndorf, das
nicht nur individuelle Erfolge teilneh-
mender Sportler und Familien feierte,

sondern auch durch beeindruckende
Kooperationen und Gemeinschaft
glänzte.
Vom 8. Mai 2023 bis zu den Herbstfe-
rien wurde das Sportabzeichen jeden

Sportlicher Erfolg und Gemeinschaftsgeist:
Das Sportabzeichen 2023

Schnelligkeit ist eine gute Voraussetzung.

Kugelstoßen braucht regelmäßig Koordination.



Montag ab 17.00 Uhr auf der Sportan-
lage in Bad Nenndorf angeboten. Be-
stehend aus den vier Disziplinen Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordi-
nation, forderte es die Teilnehmer her-
aus, ihre sportlichen Fähigkeiten in ver-
schiedensten Aktivitäten wie Laufen,
Schwimmen, Werfen, Springen oder
Turnen unter Beweis zu stellen.
Die Bedingungen sind so gestaltet,
dass sie von jedem, unabhängig von
Alter oder Erfahrung, erfüllt werden
können. Von den Jüngsten mit gerade
einmal drei Jahren bis zum ältesten
Teilnehmer, der in diesem Jahr stolze
83 Jahre alt war, ist beim Sportabzei-
chen jeder willkommen. Familien fan-

den in diesem Event eine besondere
Gelegenheit, gemeinsam Spaß zu ha-
ben und als Team an den Herausforde-
rungen zu wachsen. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen, ohne Ver-
einszugehörigkeit am Sportabzeichen
teilzunehmen.
Besonders erfreulich war die starke Ko-
operation mit zahlreichen Fußball-
mannschaften und ihren engagierten
Trainern. Laufen, Sprinten, Hoch-
sprung, Weitsprung, Schleuderball, Ku-
gelstoßen – die Spieler bewiesen nicht
nur ihre fußballspezifischen Fähigkeiten
in Ausdauer und Schnelligkeit, sondern
auch ihre Vielseitigkeit und den Willen,
sich in neuen Sportarten zu beweisen.

Weitsprung erfordert Konzentration und Ausdauer.

Hochsprung benötigt Kraft und Konzentration.

61



Auch in ungewohnten, neuen Sportar-
ten wie Hochsprung spornten sich die
Jugendlichen gegenseitig zu erstaunli-
chen Leistungen an.
Neben der erfolgreichen Kooperation
mit vielen Sportmannschaften war eine
weitere wegweisende Premiere die Zu-
sammenarbeit mit dem Gymnasium
Bad Nenndorf. An einem besonderen
Sporttag für die achten Klassen organi-
sierte das Sportabzeichenteam des VfL
Bad Nenndorf gemeinsam mit dem
Sportlehrerkollegium und dem Kreis-
sportbund eine Abnahme der Sportab-
zeichen. Die Schülerinnen und Schüler
zeigten dabei nicht nur großes Interes-
se, sondern sich auch außerordentlich
engagiert, um ihre Sportabzeichen zu
verdienen.
Die erfreuliche Zusammenarbeit mit
dem Gymnasium Bad Nenndorf stärkte
die Verbindung zwischen Schule und
Verein und schuf eine inspirierende
Plattform für sportliche Erfolge. Die po-
sitive Resonanz und das große Enga-
gement der Schülerinnen und Schüler
tragen dazu bei, dass eine Wiederho-
lung dieses Events im Jahr 2024 bereits
eingeplant ist, möglicherweise sogar
über mehrere Jahrgänge hinweg.
Das gegenseitige Anspornen und Moti-
vieren der Kinder und Jugendlichen
war ein inspirierendes Bild, das die
Freude am Sport und den Teamgeist
unterstrich. Vor allem auch die Trainer
und Lehrer spielten eine entscheidende
Rolle in diesem Erfolg.
Ein herzlicher Dank geht weiterhin an
die engagierten Prüfer und Helfer, ins-
besondere an Günter Bade, Lena Mes-
dag, Wolfgang Mesdag, Wolfgang Fe-
renz, Tara Knüttel, Tobias Knüttel sowie
Christina, Laura und Jürgen Volkers,
die mit ihrer fachgerechten Anleitung

und Unterstützung zu einem reibungs-
losen Ablauf beitrugen.
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 212
Sportabzeichen abgenommen, darun-
ter 161 Jugendliche und 51 Erwachse-
ne. Sechs Familien erhielten das be-
gehrte Familiensportabzeichen. Das
Sportabzeichenteam freut sich bereits
auf die kommende Saison und heißt ab
dem 6. Mai 2024 wieder montags ab
17.00 Uhr (auch durch die Sommer-
ferien hinweg) alle sportbegeisterten
Teilnehmer und Familien herzlich will-
kommen. Hier kann sich jeder unange-
meldet an jeder Sportart ausprobieren.
Für das kommende Jahr hoffen wir
ebenso auf eine weitere erfolgreiche
Zusammenarbeit mit den Sportmann-
schaften, Schulen, sowie auch dass
sich Unternehmen aktiv am Sportab-
zeichen beteiligen. Die positive Energie
und der Gemeinschaftssinn, die
während des Sportabzeichens spürbar
waren, sollen auch im Jahr 2024 wieder
im Mittelpunkt stehen.
Ein besonderes Highlight 2024 könnte
das Firmen-Sportabzeichen werden,
bei dem sich Betriebe aus Bad Nenn-
dorf beteiligen können. Die BKK24
schüttet pro Teilnehmer/in 5,00 EUR
aus und bietet die Chance auf attrakti-
ve Preise.
Termine für Mannschaften und Grup-
pen bietet das Sportabzeichenteam
auch individuell nach Absprache an.
Radfahren und Walken werden zusätz-
lich zu den Montagsterminen angebo-
ten.
Mit der Erfahrung und Unterstützung
aller Beteiligten hoffen wir, dass die
Sportbegeisterung und die Teilnehmer-
zahlen weiterhin wachsen und wir ge-
meinsam sportliche Höchstleistungen
erreichen können.
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Unser schwimmerisches Wettkampf-
jahr war erstmals wieder von Normalität
geprägt. Wir hatten insgesamt 762 Ein-
zelstarts und 22 Staffeln bei 16 Wett-
kämpfen gemeldet. Dabei herausge-
kommen sind 425 persönliche Bestzei-
ten und zehn Vereinsrekorde. Begleitet
wurden die Aktiven von 15 verschiede-
nen Kampfrichtern, die insgesamt 76
Einsätze absolviert haben. Ihnen ge-
bührt für diesen ehrenamtlichen Einsatz
unser großer Dank. 
Und nun hier die Höhepunkte des Jah-
res im Einzelnen. Begonnen haben wir
im Januar mit dem Stadtpokal in Bar-
singhausen. Eine Goldmedaille gab es
für Quentin Bähn über 100m Brust – er
holte auch noch Silber über 100m Frei-
stil. Eine weitere Silbermedaille ging an
Lara Schneeloch über 50m Brust.
Bronze gingen noch an Eric Baron
(100m Rücken) sowie Luna Gebauer
(50m Brust und 100m Freistil) und
Christino Riechers (100m Brust sowie
50m und 100m Freistil). 
Im Februar ging es dann nach Aerzen
zum Nachwuchsschwimmer des Ha-
melner SV. Goldmedaillen gingen drei-
mal an Luna Gebauer und Jannis Mül-
ler sowie je einmal an Louise Kuhnt,
Alexander Kurowski, Lara Schneeloch,
Eric Weber und an Daniel Wendel. Be-
sonders erfreulich waren die ersten
Plätze für unsere Staffeln über 4 x 50m
Lagen mit Sebastian Bach, Anja Zec,
Quentin Bähn und Josi Bähn sowie
über 4 x 50m Freistil mit Luna Gebauer,
Quentin Bähn, Sebastian Bach und
Christino Riechers. Ende Februar wa-
ren noch fünf Aktive beim internationa-
len Piranha-Meeting in Hannover am
Start – leider gab es gegen starke Kon-
kurrenz keine Medaillen.
Mit den erzielten Ergebnissen hatten
sich acht Nenndorfer für die Bezirks-

meisterschaften im hannoverschen
Stadionbad qualifiziert. Aufs Treppchen
schwammen Christino Riechers mit
Platz 3 über 200m Brust und 200m
Freistil sowie Quentin Bähn mit Platz 2
über 200m Freistil. Luna Gebauer er-
schwamm sich ebenfalls Platz 2 mit ei-
nem neuen Vereinsrekord über 50m
Freistil. Gleich eine Woche später ging
es nochmal ins Stadionbad zum Mis-
burger Kurzstreckentag. Bronzemedail-
len gingen an Josi Bähn und Lara
Schneeloch über 50m Brust. Quentin
Bähn holte sich Gold über 100m Lagen
und Silber über jeweils 50m Schmetter-
ling, Rücken und Freistil. 
Für die anstehenden Landesmeister-
schaften hatten sich Luna Gebauer so-
wie Quentin Bähn, Sebastian Vopel und
Christino Riechers qualifiziert, die über
13 Strecken an den Start gingen. Bei
den folgenden Landesjahrgangsmeis-
terschaften (für die jüngeren Aktiven)
war Lara Schneeloch am Start – sie
kam mit Platz 3 über 100m Brust und
Platz 6 über 50m Brust wieder nach
Hause. Aufgrund der gezeigten Leis-
tungen durfte Luna Gebauer dann Ende
April bei den Norddeutschen Meis-
terschaften in Braunschweig über 50m
Freistil starten. Eine tolle Möglichkeit
für eine besondere Erfahrung.
Im Juni ging es dann mit Zelt und
Schlafsack im Bückeburger Bergbad in
die Freibadsaison. Die besten Ergeb-
nisse lieferten unsere Jüngsten ab. So
gab es eine Bronzemedaille für Jannis
Müller über 50m Freistil. Zwei Medail-
len gingen an Alexander Kurowski (50m
Freistil und 50m Rücken) und dreimal
aufs Treppchen kam Lara Schneeloch
über 50m, 100m und 200m Brust. Mit
diesen Ergebnissen hatten wir ordent-
lich Punkte für die Vereinswertung ge-
sammelt und konnten mal wieder den
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Schaumburg-Cup für den punktbesten
Schaumburger Verein mit nach Bad
Nenndorf nehmen. 
Nach den Sommerferien hatten wir
dann noch eine Freibadveranstaltung in
Holzminden. Dort gibt es Kombina-
tionswertungen für einen Mehrkampf
und den jeweils dritten Platz holten sich
Luna Gebauer und Lara Schneeloch. 
Und schon ging es zurück in die Halle
mit unserem Heimspiel – dem Staats-
bad-Pokal-Schwimmfest im Nenndor-
fer Hallenbad. Von unseren Medaillen
blieben hier einmal Gold für Jannis Mül-
ler über 50m Brust. Silber gingen an
Josi Bähn, Alexander Kurowski, Lara
Schneeloch und Sebastian Vopel. Über
Bronze freuten sich Devin Bartha, Finja
Januszewski, Christino Riechers, Eric
Weber und Luna Gebauer, die einen
neuen Vereinsrekord über 50m Brust
aufstellte. 
Weitere Vereinsrekorde wurden verbes-
sert von den 4x50m Bruststaffeln. Bei
der männlichen Staffeln schlugen Devin
Bartha, Sebastian Vopel, Quentin Bähn
und Christino Riechers in 2:21,00 min.
an – die weibliche Mannschaft mit Luna

Gebauer, Anja Zec, Finja Januszewski
und Josi Bähn kam mit 2:51,19 min und
Platz 3 ins Ziel.
Ende September ging es dann nach
Schönebeck in Sachsen-Anhalt. Beim
dortigen Sprintmeeting können sich die
Schwimmer mit ihren Leistungen für ein
Finale qualifizieren. Im Finale gab es
dann zahlreiche Platzierungen. Gold
ging an Luna Gebauer über 50m
Schmetterling mit einem neuen Ver-
einsrekord von 0:32,57 min. Luna holte
sich auch noch Platz 2 über 50m Freistil
sowie Platz 3 über 50m Rücken und
50m Brust. Dazu gesellten sich noch
Platz 2 für Jannis Müller über 25m
Schmetterling und Platz 3 für Lara
Schneeloch über 50m Brust. Und
schon standen die Bezirkskurzbahn-
meisterschaften auf dem Programm,
für die sich insgesamt zehn Nenndorfer
qualifiziert hatten. Für gute Leistungen
gab es insgesamt fünf Medaillenplätze,
die an Lara Schneeloch (Silber über
50m und 200m Brust) sowie an Quentin
Bähn (Silber über 200m Brust) und Jan-
nis Müller (Bronze über 50m Freistil)
und Christino Riechers (Bronze über

Ausflug in die Eishalle.



100m Brust) gingen. Mit den Ergebnis-
sen waren dann Christino Riechers und
Luna Gebauer für die Landesmeister-
schaften Anfang November qualifiziert.
Luna hatte ein besonders gutes Wo-
chenende erwischt und kam mit drei
Vereinsrekorden über 50m Schmetter-
ling (0:32,55), 50m Freistil (0:29,53) und
100m Lagen (1:15,74) nach Hause.
Aber die Wettkampfmannschaft war
noch hungrig und so meldeten wir im
November noch für einen Wettkampf in
Minden. Goldmedaillen holten sich
Alexander Kurowski (50m Freistil und
50m Rücken), Lara Schneeloch (100m
Brust und 100m Lagen) Erik Weber
(50m Rücken) und Marieke Schulz
(100m Schmetterling). Besonders er-
folgreich war Jannis Müller, der gleich
viermal mit Gold dekoriert wurde über
50m Freistil, 50m Schmetterling, 50m
Brust und 100m Freistil. Und Luna Ge-
bauer holte sich die Siege über 100m
Freistil, 200m Lagen und dann über
100m Brust mit einem weiteren Ver-
einsrekord in 1:26,01 min. Den Jahres-
abschluss machte dann das Hildeshei-
mer Adventsschwimmen im Dezember.
Auch dort gab es tolle erste Plätze für
Quentin Bähn (100m Brust), Luna Ge-
bauer (100m Lagen), Marieke Schulz
(50m Brust) und Eric Weber (50m
Rücken und 100m Lagen). Aus dem

Nachwuchslager durften sich Oskar
Paliwada (25m Freistil) sowie Louise
Kuhnt (25m Rücken und 25m Freistil)
über einen Sieg freuen.
Neben den zahlreichen Wettkämpfen
kommen bei den Schwimmern natür-
lich die Ausflüge nicht zu kurz. Im
Januar ging es für uns wieder in die Eis-
halle. Wasser mal anders, nämlich ge-
froren. Ein großer Spaß für alle Teilneh-
mer.
Da unser Schwimmwart Stefan Tölke
seine Trainerlizenz erfolgreich verlän-
gert hat und mit vielen neuen Ein-
drücken aus der Fortbildung heraus-
kam, wurde kurzerhand ein Sondertrai-
ning zum Thema „mentale Wettkampf-
vorbereitung“ durchgeführt. Hierfür
durften wir die Räume des Dorado nut-
zen. Zwei Stunden hieß es entspannen,
aufwärmen, den Kopf frei bekommen.
Es wurden Techniken vermittelt, die
nunmehr die Kinder nutzen können, um
sich in den Laufpausen bei Wettkämp-
fen warm zu halten, die Muskeln und
den Geist zu entspannen und das alles
auf kleinstem Raum!
Manchmal kommen die Dinge an-
ders, als gedacht … Sollte am
04.06.2023 eigentlich ein Wettkampf
stattfinden, so ist dieser diesmal aus-
gefallen. Kann passieren … Da wir
uns mit den angemeldeten Schwim-
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Sondertraining (mentale Wettkampfvor-
bereitung). Pokal Schaumburg Cup



mern aber den Tag frei gehalten hat-
ten, wurde das Wettkampfgeschehen
kurzerhand in die Minigolfanlage Ha-
genburg verlegt. Das war ein Spaß
für alle Teilnehmer.

Weiteres Highlight ist wir immer unser
Übernachtungswettkampf in Bücke-
burg, bei dem wir mit unserer Mann-
schaft den Schaumburg-Cup verteidi-
gen konnten. Das Sommerfest zum

Ausflug zum Minigolf.
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Ferienstart lockte ca.100 Eltern und ak-
tive Schwimmer an! Wir verabschiede-
ten uns damit in die wohlverdiente
Sommerpause!
Mit neu getankter Kraft startet dann
kurz nach den Sommerferien unser
Heimwettkampf, bei dem auch bei den
vielen Helfern der Spaß an vorderster
Stelle steht. An diesem Tag konnten wir
erstmalig mit unseren neuen T-Shirts in
Vereinsfarben auftreten. Dieses einheit-
liche Bild stärkt den Zusammenhalt der
Schwimmer.
Die Vereinsmeisterschaften im Novem-
ber waren für die vielen kleinen
Schwimmer ein toller Einblick in das
Wettkampfgeschehen. Hier wird in ab-
geschwächter Form ein Wettkampf si-
muliert, an dem jeder, wirklich jeder teil-

nehmen kann. Eine große Aufregung für
unseren kleinsten Schwimmer im Ver-
ein, die mit Bravour gemeistert wurde.
Um sich bei allen Schwimmern für ihren
Trainingsfleiß zu bedanken, wird der
letzte Trainingstag im Jahr regelmäßig
verlegt. In 2023 sollte es in die Kletter-
halle nach Stadthagen gehen. Hier
konnten sich die Kindern außerhalb ih-
res Elementes Wasser ordentlich aus-
toben.
Ein Jahr mit vielen Wettkämpfen und
aufregenden Ausflügen ging zu Ende.
Unser Dank gilt den Trainern, Kampf-
richtern und allen Helfern im Hinter-
grund. Ohne euch könnten wir so vieles
nicht ermöglichen. Mit vielen neuen
Ideen starten wir in das Jahr 2024 und
freuen uns sehr darauf!

Neue Shirts.
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Helfer.



Personelle Veränderungen in den bis-
herigen Abteilungsleitungen ermög-
lichte bereits Ende 2022, die seit 2019
bestehenden unabhängigen Abteilun-
gen Tanzen Breitensport und Tanzen
Leistungssport wieder in einer Abtei-
lung zusammenzuführen. Zunächst
übernahmen Silke Engelking und Eck-
hard Quentin (Tanzen Leistungssport)
die kommissarische Leitung der neu-
en Abteilung.
Im März 2023 wurde dann Eckhard
Quentin auf der VfL Mitgliederver-
sammlung als Abteilungsleiter Tanzen
bestätigt. An dieser Stelle gilt unser
besonderer Dank Silke Engelking, die
uns insbesondere auch im organisato-
risch schwierigen Jahr 2022 und An-
fang 2023 tatkräftig unterstützt hat.
Am 1. Dezember 2023 fand die Mit-
gliederversammlung der Tanzabteilung

statt, mit dem Ziel, eine neue Abtei-
lungsleitung zu wählen. Eckhard
Quentin hatte bereits vor dem Termin
angekündigt, dass er für diese Aufga-
be aus Zeitgründen nicht mehr zur
Verfügung stehen kann, aber gern be-
reit ist, sich weiterhin als Sportwart
um alle Belange der Turniergruppe zu
kümmern. In dieser Funktion wurde er
eine Woche zuvor von der Turnier-
gruppe bestätigt. 
Ulrich Rother-Engler wurde einstimmig
zum neuen Abteilungsleiter gewählt.
Wir wünschen ihm viel Erfolg. Eckhard
Quentin wird ihn als Vertreter unter-
stützen. 
Um die verschiedenen Bereiche der
Abteilung besser einzubinden, wurde
jeweils ein Vertreter benannt, der die
Belange der jeweiligen Gruppen ver-
tritt:

2023 – Wieder unter einem Dach
Abteilung Tanzen organisatorisch neu aufgestellt
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Breitensportgruppe Montag.
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Breitensport: Ulrich Rother-Engler
Turniertanzen: Eckhard Quentin
Tango Argentino: Peter Sohnsmeyer
Modern Line Dance: wird noch festge-
legt. 

Breitensport
Ungeachtet der geänderten Rahmen-
bedingungen, wurde der Trainingsbe-
trieb in den Breitensport-Paargrup-
pen mit viel Einsatz und Freunde wei-
tergeführt. So mancher Grund zum
Feiern wurde im Anschluss an die
Trainingszeit genutzt, um neben Rum-
ba und Walzer auch Privates auszu-
tauschen. 
Einige Tänzer nahmen ebenfalls als
Zuschauer und Schlachtenbummler
an der Landesmeisterschaft der Mas-
ter III in Lauenau teil und unterstütz-
ten unsere Turnierpaare.
Die Montags- und Dienstagsgruppen
konnten einen leichten Mitgliederzu-
wachs verbuchen, auch wenn wir uns
von dem noch in Ende 2022 angebo-
tenen Anfängerkurs und dem An-
schlusskurs mehr Nachhaltigkeit er-
wartet hatten. 

Viele Kurs-Teilnehmer nutzten die Mög-
lichkeit, einen günstigen Tanzkurs zu
machen. Den nächsten Schritt, als VfL-
Mitglied der Abteilung noch viel günsti-
ger Tanzen zu lernen und zu praktizie-
ren, haben leider nur wenige gemacht.
Hier liegt eine der Hauptaufgabe für die
Zukunft: Wie gewinnen wir Tanzinteres-
sierte, die auch langfristig am Tanztrai-
ning teilnehmen wollen.
Wie schon länger angekündigt, been-
deten Reinhard Welkener und seine
Frau Maria nach den Sommerferien
2022 ihre Trainertätigkeit. Ihnen gilt
unser besonderer Dank für die
langjährigen Leistungen. Die betroffe-
ne Donnerstagsgruppe, die nur noch
aus wenigen Paaren besteht, wird
derzeit als Freies Training unter orga-
nisatorischer Leitung von Gabi und
Arnd Rukalski weitergeführt. 
Ganz besonderer Dank gilt unseren
Trainer*innen und Betreuer*innen:
Kirsten Müller-Quentin und Eckhard
Quentin (Breitensport Montag)
Sascha Bunge (Breitensport Dienstag)
Arnd und Gabi Rukalski (Breitensport
Donnerstag)



Für 2024 gibt es eine klare Zielset-
zung der Abteilungsleitung: Wir wol-
len neue Mitglieder werben und
wieder in der Mitgliederzahl nachhal-
tig wachsen. Hierzu wird im Januar
2024 ein neuer Tanzkurs unter Lei-
tung von Sascha Bunge gestartet.

Die Anmeldezahlen sind sehr vielver-
sprechend.

Modern Line Dance
Auch unsere Modern Line Dance
Gruppe war in diesem Jahr wieder
sehr fleißig. Unter der Leitung von
Heike und Thomas Brünger existiert
eine starke Gruppe, wie die Mitglie-
derzahlen beweisen. Dies zeigt, dass
wir hier nicht nur ein sehr attraktives
Angebot im Portfolio haben, sondern
auch dass unsere Trainer sehr gute
Arbeit leisten. Vielen Dank. 

Tango Argentino
Sonntags trifft sich die Tango Argenti-
no Gruppe im Dorado zum fleißigen
Training nach argentinischen Tango
Rhythmen. Die Gruppe ist nicht groß
und organisiert sich weitgehend
selbst. Einmal im Monat bekommen
sie tänzerische Unterstützung durch
eine Tango Argentino-Trainerin. Vielen
Dank an Peter und Sigrid Sohnsmeyer
für die Organisation.

Turniertanz
Wie üblich begann das Jahr mit dem
Winterworkshop von unserer Trainerin
Bozena Reimann. Da Anfang Januar
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Workshop mit Renata und Valentin Lusin.

18.02.2023 – Pokalturnier der Samtge-
meinde Nenndorf.
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Kirsten und Eckhard Quentin, Sieger der Master III Sonderklasse in Bad Nenndorf.

04.02.2023 – Vizemeister Master III S – Kirsten und Eckhard Quentin in Hannover bei der
LM.



das Dorado nicht zur Verfügung
stand, fand der Workshop beim Tanz-
sportclub Phoenix in Hannover satt.
Eine gute Vorbereitung für die neue
Saison. Weitere Workshops mit Boze-
na fanden im Sommer mit guter Betei-
ligung statt.
Vergessen werden darf natürlich nicht
der Workshop mit unserer Let’s Dance
Stars und Weltmeister Renata und Va-
lentin Lusin Ende September.
Selbstverständlich war die Turnier-
gruppe Anfang Februar auch beim VfL
Jubiläums-Ball als Show-Act mit da-
bei. Unsere Turnierpaare Ursel und
Herbert Krause, Andrea und Dietmar
Wilstermann sowie Kirsten und Eck-
hard Quentin präsentierten ihr Können
auf dem Parkett. Auch wenn die
sechs Tänzer größere und griffigere

Tanzflächen gewohnt sind, fand das
Gebotene viel Beifall bei den Ball-
gästen.
Zwei Wochen später, am 18.02.2023,
veranstalteten wir wieder unser Pokal-
turnier der Samtgemeinde Nenndorf.
Die Teilnehmerzahlen erreichten erfreu-
licherweise wieder das Vor-Corona Ni-
veau. Dies zeigt, wie beliebt VfL Turnie-
re bei den Paaren sind. Bei den Zu-
schauerzahlen sind wir allerdings noch
weit von dem aus Vor-Corona Zeiten
gewohnten Niveau entfernt. Und trotz-
dem war die Stimmung im Saal großar-
tig.
Das lag sicher auch an der gebotenen
tänzerischen Leistung. In den Master III
(ab 50 bzw. 55 Jahren) und Master IV
(ab 60 bzw. 65 Jahren) starteten die B-,
A- und S-Klassen. Drei Paare des VfL
waren am Start und alle drei erreichten
Ihre Endrunde. Ein toller Erfolg unserer
Paare:
Ursula Langeheine-Krause und Herbert
Krause belegten den 6. Platz in der
Master IV A-Klasse. Kurz danach be-
legten Andrea und Dietmar Wilster-
mann in der Master III S-Klasse eben-
falls den 6. Platz. Im selben Turnier
schafften es Kirsten Müller-Quentin
und Eckhard Quentin mit 23 von 25
Einsen ganz nach oben aufs Siegerpo-
dest und konnten einen der Pokale ent-
gegennehmen.
An dieser Stelle nochmal ein besonde-
rer Dank an all die vielen Helfer der
Breitensportgruppen und der Turnier-
gruppe, ohne die Veranstaltungen wie
diese nicht durchführbar sind. Auch die
vielen Kuchenspenden tragen maßgeb-
lich zum Erfolg der Veranstaltung bei.
Vielen Dank!
Besondere Ehren gab es drei Wochen
später bei der VfL Mitgliederversamm-
lung für ein besonders erfolgreiches
Turnierpaar. Aliena Cizmesija und Mi-
chael Behrens wurden zum VfL Sportler
des Jahres 2022 gekürt. Neben einer
großen Anzahl von gewonnenen Tur-
nieren waren sie Landesmeister der
Master I D-Klasse geworden. Herzli-
chen Glückwunsch.
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VfL Sportler des Jahres – Aliena Cizme-
sija und Michael Behrens 
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Am Ende können wir auf bemerkens-
werte Erfolge in 2023 zurückschauen,
hier beispielhaft von den Landesmeis-
terschaften: 
Master I C Landesmeister:
Aliena Cizmesija und 
Michael Behrens
Master I D Platz Vizemeister 
und D II Platz 4:
Natalja und Dirk Pohlmann
Master IV A Platz 5:
Ursula Langeheine-Krause 
und Herbert Krause
Master III S Vizemeister:
Kirsten Müller-Quentin 
und Eckhard Quentin
Solche sportlichen Leistungen erfor-
dern viel Training, Fleiß und vor allem
exzellente und professionelle Unter-
stützung. Ohne entsprechende Trainer
ist dies nicht erreichbar. Deshalb hier
ein spezieller Dank an unsere Trainerin
der Turniergruppe Bozena Reimann.
Nach dem Turnier ist vor dem Turnier.
Am 17. Februar 2024 wird wieder unser
Traditionsturnier um den Pokal der
Samtgemeinde Nenndorf mit den B-,
A- und S-Klassen der Master III und IV
stattfinden.
Wir freuen auf alle weiteren Aktivitäten
und Veranstaltungen in diesem Jahr.

Motivation – Spaß – 
Erfolg – Zusammenhalt

stehen für die Tanzabteilung 
und machen Lust auf mehr.

Ulrich Rother-Engler
Abteilungsleitung
Eckhard Quentin

Sportwart/Turniertanzen

VfL Vereins-App



Im März 2023 wurde eine Online-Um-
frage aller Spielerinnen und Spieler in
Niedersachsen zum künftigen Spielbe-
trieb gestartet. Als Ergebnis beschloss
der Tischtennis-Verband Niedersach-
sen die stufenweise Umstellung auf
Vierermannschaften in allen nieder-
sächsischen Spielklassen und die Ein-
führung des Durchspielens. Folglich
sollen in jedem Spiel zwei Doppel und
sämtliche acht Einzel ausgetragen wer-
den. Der TT-Kreisverband Schaumburg
beschloss daraufhin, die Umstellungen
für alle Schaumburger Kreisklassen be-
reits ab der Saison 2023/24 einzu-
führen. Die 3. Mannschaft, die bereits in
der Saison 2022/23 als Vierermann-
schaft an den Start gegangen war,
zeigte in der Hinrunde der aktuellen
Saison tolle Leistungen, gewann jedes
Spiel und errang damit unangefochten
die Herbstmeisterschaft. 

Verletzungsgeplagt
Die 1. Mannschaft, nach der Hinrunde
als Drittletzter in Abstiegsgefahr, hatte
in der Rückrunde weiterhin den Lang-
zeitverletzten Henrik Beermann zu er-
setzen. Aber dabei blieb es nicht:
Achim Ziegler, der nach einem Spiel-
verhältnis von 10:3 an Position 3 auf die
Spitzenposition gerückt war, konnte,
von Rückenproblemen geplagt,
zunächst seine gewohnte Leistung
nicht zeigen und später überhaupt
nicht mehr spielen. So war es kein
Wunder, dass die erkämpften sieben
Punkte in der Rückrunde nicht reichten,
um den drittletzten Platz verlassen zu
können. Das zeigen auch die hohen
Einsatzzahlen der Ersatzspieler aus un-
teren Mannschaften, nämlich 20 Er-
satzspieler- bei 40 Stammspieler-
Einsätzen. Die Saison 2022/23 beende-
ten Achim Ziegler, Till Borcherding,

Uwe Teuteberg, Jürgen Volkers, Henrik
Beermann und Oliver Wahlmann mit ei-
nem Punktverhältnis von 14:26 auf ei-
nem Abstiegsplatz, nämlich dem 9.
Platz vor SC Deckbergen-Schaumburg
(7:33) und TTC Borstel (6:34). Staffel-
sieger wurde souverän der TSV Stein-
bergen (36:4). Das beste Spielverhält-
nis der Ersten in der Rückrunde erzielte
Jürgen Volkers in der Mitte mit 13:4.
Trotz des 9. Platzes in der abgelaufe-
nen Saison startete die 1. Mannschaft
weiterhin in der 1. Bezirksklasse in die
Saison 2023/24 in der Aufstellung Jür-
gen Volkers, Till Borcherding, Achim
Ziegler, Uwe Teuteberg, Rolf Hitze-
mann, Oliver Wahlmann. Achim labo-
rierte immer noch an Rückenproble-
men und konnte deshalb nur drei Spie-
le absolvieren. Zu sieben Einsätzen
kam somit Ewgenij Meistel aus der
2. Mannschaft, der mit einem Spielver-
hältnis von 9:1 in den Einzeln und 6:1 in
den Doppeln zusammen mit Till we-
sentlich dazu beitrug, dass drei Siege
und zwei Unentschieden errungen wer-
den konnten. Nach der Hinrunde belegt
die 1. Mannschaft den 5. von 10 Plät-
zen mit 8:10 Punkten. Ein positives
Spielverhältnis in den Einzeln erzielte
neben Ewgenij auch Oliver mit 8:5. 

Im Abstiegsstrudel
Die 2. Mannschaft hatte in der 2. Be-
zirksklasse ebenfalls Probleme, Spiele
mit der Stammbesetzung - Rolf Hitze-
mann, Ewgenij Meistel, Frank Waß-
mann, Christian Schwörer, Jens Pohl,
Michael Büsing – zu bestreiten. Christi-
an kam in der Rückrunde auf null,
Michael auf zwei Spiele. So kam Tho-
mas Koppitz aus der Dritten zu allen
sieben Einsätzen. Der Start in die Sai-
son verlief nahezu perfekt mit einem
Unentschieden gegen den späteren Ta-

3. Mannschaft wird Herbstmeister
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bellenzweiten MTV Rehren/MTV Ohn-
dorf (SG) und zwei Siegen. Nach drei
Auswärtsniederlagen konnte das letzte
Auswärtsspiel knapp mit 9:7 gewonnen
werden. Damit belegte die 2. Mann-
schaft mit 10:18 Punkten den 6. Platz
von 8 gestarteten Mannschaften vor
dem TSV Algesdorf II mit 8:20 und dem
TSV Hagenburg II mit 4:24 Punkten.
Geschwächt durch den Abgang von
Rolf Hitzemann in die Erste und mit
dem Langzeitverletzten Henrik Beer-
mann, der kein Spiel bestreiten konnte,
waren die Aussichten der 2. Mann-

schaft in der 2. Bezirksklasse bereits
vor dem Start in die Saison 2023/2024
nicht besonders gut. Neben der
Stammbesetzung Henrik Beermann,
Ewgenij Meistel, Frank Waßmann, Jens
Pohl, Wilfried Koller, Michael Büsing
kam Thomas Koppitz zu sieben Einsät-
zen. Auffallend war die Doppel-
schwäche, denn es konnten lediglich
fünf Doppel gewonnen werden. Der
Zweiten gelangen insgesamt nur zwei
Unentschieden beim Post SV Stadtha-
gen und gegen TTC Volksen. Damit
blieb den VfLern nur der letzte Platz



(2:14) hinter dem TSV Algesdorf IV
(4:12) und dem Post SV Stadthagen II
(3:13).

Tolle Entwicklung
Die 3. Mannschaft, nach der Hinrunde
auf dem 4. Platz, verlor in der Rückrun-
de der Saison 2022/23 – ersatzge-
schwächt – nur gegen den späteren
Staffelsieger SG Liekwegen/Sülbeck/
Südhorsten mit 4:7. Vier Siege und ein
Unentschieden brachten die VfLer am
Ende auf den 3. Platz mit 17:7 Punkten
hinter dem Staffelsieger SG Liekwe-
gen/Sülbeck/Südhorsten (20:4) und
dem TSV Hohenrode II (19:5). Das
Team profitierte in der Rückrunde ins-
besondere von den starken Leistungen

von Eugen Demler, der ohne Niederla-
ge blieb, und Reimond Ritter. Die Spiel-
verhältnisse lauteten: Eugen 9:0, Rei-
mond 7:1 und das Doppel Eugen/Rei-
mond 5:1.
Die Saison 2023/2024 verläuft trotz des
Wechsels von Wilfried Koller in die
Zweite noch erfreulicher für die
3. Mannschaft, die wie in der vorherge-
henden Saison in der 3. Kreisklasse
spielt. Eugen Demler, Reimond Ritter,
Gerd Borcherding und Marek Karasch
gewannen zwei Spiele mit 10:0, ein
Spiel mit 9:1, vier Spiele mit 8:2 und nur
das letzte etwas „knapper“ mit 7:3 ge-
gen TuS Concordia Hülsede. Ganz
überlegen wurde das Team ungeschla-
gen Herbstmeister (16:0) vor TuS Nie-

78

Turnier der Hobbyspieler 2023 Finale – Liviu und Sieger Hans.

Turnier der Hobbyspieler 2023 – Nils und Hannes (3. Platz).
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dernwöhren II 14:2 und TV Bergkrug/
TSV Hespe (SG) X (12:4). Erfolgreich-
ster Spieler der Staffel war Reimond mit
15:1. Sehr gute Bilanzen hatten auch
Eugen (12:2), Gerd (10:2) und Hans
Schneider (12:0), der als Ersatzspieler
aus der 4. Mannschaft den beruflich
und gesundheitlich vielfach verhinder-
ten Marek vertrat. Außergewöhnlich
stark war auch die Doppelbilanz der
VfLer mit 16:0! 

Aller Anfang ist schwer
Aus der Riege der Hobbyspieler kam
schnell der Wunsch auf, sich ebenfalls
in Wettkämpfen mit anderen Spielern
zu messen. Zur Saison 2023/24 wurde

deshalb eine 4. Mannschaft in der
Aufstellung Hans Schneider, Liviu
Pantelici, Hannes Böttcher, Nils Fre-
richmann, Alexander Wendel, Andreas
Tschöpe, Gina Kramer für Punktspiele
in der 4. Kreisklasse gemeldet. Nils
veränderte sich beruflich noch vor
dem Saisonstart und fiel leider für die
Saison vollständig aus. 
Nach mehreren krankheitsbedingten
Ausfällen musste Jugendspieler Aaron
Koch nachgemeldet werden. So war
es der 4. Mannschaft nicht vergönnt,
ein Punktspiel mit den stärksten Spie-
lern zu bestreiten. Immerhin konnten
zwei knappe 4:6-Niederlagen gegen
den Vor- und Drittletzten der Tabelle

Turnier der Hobbyspieler 2023 – Alexander und Theresa.

Jubiläumsturnier am 13.05.2023.



erreicht werden. In der Hinrunden-
Tabelle liegt die 4. Mannschaft auf
dem letzten (8.) Platz mit 0:14 Punk-
ten.

Turniere
Am 26.04.2023 wurden erstmals zu ei-
nem Turnier für Hobbyspieler sämtliche
Mitglieder des VfL Bad Nenndorf gela-
den. Die Resonanz der vielen Mitglieder
anderer Abteilungen war allerdings
äußerst gering. Insgesamt elf Teilneh-
mer, darunter Helge Stille vom Vorstand
des VfL Bad Nenndorf, lieferten sich
sehr umkämpfte und spannende Spie-
le. Sieger wurde Hans Schneider vor
Liviu Pantelici. 
Den dritten Platz errang Hannes Bött-
cher. Sieger der Trostrunde wurde Alex-
ander Wendel.

Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums
des VfL Bad Nenndorf und des 70-
jährigen Jubiläums der Tischtennisab-
teilung im Jahr 2022 fand am
13.05.2023 in der großen Kreissport-
halle das Jubiläumsturnier mit insge-
samt 31 Spielern von neun eingela-
denen Vereinen und des VfL statt.
In zwei Gruppen, unterteilt nach Spiel-
stärke, wurden ausschließlich Doppel
mit wechselnden Partnern in Form ei-
nes Kuddel-Muddel-Turniers gespielt.
Sieger der Gruppe A mit den spielstär-
keren Spielern wurde Ewgenij Meistel
vom VfL Bad Nenndorf. Den gemeinsa-
men 2. Platz belegten Andreas Ebeling
vom TTC Borstel und Thomas Simon
vom TuS Germania Hohnhorst.
Bei der Gruppe B siegte Thomas Schä-
fer vom MTV Messenkamp. Zweiter
wurde Jenrik Steege vom TuS Germa-
nia Hohnhorst, Dritter Ralf Seyer vom
TuS Kreuzriehe-Helsinghausen.
Nach den Siegerehrungen kam für viele
Teilnehmer die Zeit, sich ausgiebig am
Buffet zu stärken und bei einigen Bier-
chen so manchen Plausch miteinander
zu führen. Erst drei Stunden nach dem
Ende des Turniers war dann endgültig
Schluss.
Zum Jahresende, nämlich am
15.12.2023, wurden die Vereinsmeis-
terschaften der Schüler, Jugendlichen
(siehe Bericht Jugend) und Herren aus-
getragen. Rolf Hitzemann konnte elf
Teilnehmer aus allen vier Herren-Mann-
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Jubiläumsturnier – die Sieger der Grup-
pe A.

Jubiläumsturnier – die Sieger der Gruppe B mit Rolf Hitzemann.
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schaften begrüßen. Bei den Gruppen-
spielen im Herren-Einzel belegten
Achim Ziegler und Rolf Hitzemann so-
wie Uwe Teuteberg und Ewgenij Meis-
tel die ersten beiden Plätze. Achim
konnte verletzungsbedingt zum Halbfi-
nale nicht mehr antreten, damit kam
Ewgenij kampflos ins Finale. Uwe und
Rolf zeigten im Halbfinale ein hochklas-
siges Match, das erst im Entschei-
dungssatz knapp von Rolf gewonnen
wurde. Erst nach Mitternacht standen
sich im Finale Rolf und Ewgenij ge-
genüber. Auch in diesem Spiel erwies
sich Rolf als der Stärkere, er gewann
das Finale mit 3:0 Sätzen und damit
seinen elften Vereinsmeistertitel. Den
3. Platz belegten gemeinsam Achim
und Uwe.
Vor dem Einzel-Halbfinale war bereits
die Doppel-Konkurrenz ausgespielt
worden. Dabei waren die Doppelpaa-
rungen zuvor nach Stärke gemäß den
aktuellen QTTR-Werten zusammenge-
lost worden. Fünf Paarungen spielten in
dieser Konkurrenz im System „Jeder
gegen Jeden“. Nach spannenden und
hart umkämpften Spielen mit vielen ge-
spielten Sätzen wurden schließlich Wil-
fried Koller/Reimond Ritter mit 3:1-
Spielen Vereinsmeister vor Frank Waß-
mann/Thomas Koppitz (2:2) und Uwe
Teuteberg/Hannes Böttcher (2:2).

Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung führte die
Tischtennisabteilung am 09.06.2023 im
ehemaligen Vereinsheim durch. Nach-

dem Till Borcherding und Wilfried Koller
erklärt hatten, nicht mehr zu kandidie-
ren, wurde folgender Abteilungsvor-
stand einstimmig neu gewählt: Rolf Hit-
zemann, Achim Ziegler, Oliver Wahl-
mann, Eugen Demler und Marek Ka-
rasch.

Zum Tod von Eugen Schütz
Im Mai 2023 kam für die Tischtennisab-
teilung die überraschende und traurige
Nachricht vom Tod von Eugen Schütz
(verstorben am 30.04.2023). Rund 60
Jahre war Eugen als Tischtennisspieler
aktiv, dazu fast 30 Jahre als Abteilungs-
leiter. Für seinen langjährigen Einsatz
als Vereinsjugendleiter, Jugendleiter im
Fußball und Abteilungsleiter im Tisch-
tennis war Eugen 2002 die goldene Eh-
rennadel des Landessportbundes Nie-
dersachsen verliehen worden. Die
Tischtennisabteilung wird Eugen ein
ehrendes Andenken bewahren.

Dankesworte
Der Abteilungsvorstand dankt allen
Mitgliedern der Abteilung, die mit ihrem
Einsatz als Trainer und Betreuer der
Schüler und Jugendlichen, als Mann-
schaftsführer, als Fahrer bei Auswärts-
spielen, als Organisatoren und Helfer
bei den Turnieren, als Lieferanten von
Getränken und für Buffets, als Fotogra-
fen und als sonstige Helfer für geordne-
te, reibungslose Abläufe in der Abtei-
lung gesorgt haben! Rolf Hitzemann

Eugen Demler, Marek Karasch
Oliver Wahlmann, Achim Ziegler

Vereinsmeisterschaft 2023 – Finale.



Nachdem Jonas Merkert aufgrund ei-
nes Auslandssemesters in Italien Mitte
Februar 2023 das Jugendtraining nicht
weiter leiten konnte, gab es große Pro-
bleme. Zunächst wurde der ehemalige
Jugendtrainer Otmar Dröscher über-
gangsweise als Übungsleiter gewon-
nen, der aber nur einmal in der Woche,
und zwar freitags, das Training zusam-
men mit Rolf Hitzemann oder Wilfried
Koller übernahm. Aus gesundheitlichen
Gründen beendete Otmar im März
2023 aber seine Tätigkeiten. Als Folge
fiel das Jugendtraining über Wochen
aus. 
Da es Jonas beruflich in den Stuttgarter
Raum verschlagen hat, wird bereits seit
einiger Zeit ein ausgebildeter Jugend-
trainer dringend gesucht. Seit Juni
2023 leiten übergangsweise Rolf und
Wilfried das Jugendtraining, allerdings
nur einmal in der Woche, nämlich am
Mittwoch. 

Die Jugendmannschaft, die nach der
Hinrunde den 4. Platz bei sechs gestar-
teten Mannschaften belegt hatte, star-
tete zur Rückrunde der Saison 2022/23
weiterhin in der 2. Kreisklasse. In der
Aufstellung Julien Schultz, Vincent Hel-
merding, Benjamin Tatge, Gina Kramer,
Jared Kampmann, Aaron Koch, Domi-
nik Schultz und Daniel Müller steigerte
sich die Mannschaft auch in der
Rückrunde nochmal gegenüber der
Hinrunde, errang drei Siege in fünf
Spielen und landete am Ende auf einem
sehr guten 3. Platz mit einem Spielver-
hältnis von 6:4. Spieler der Saison war
eindeutig Vincent, der auch in der
Rückrunde die Gegner im oberen Paar-
kreuz zur Verzweiflung brachte und die
Saison mit einem Spielverhältnis von
insgesamt 14:3 abschloss.
Nachdem Gina Kramer für die Saison
2023/2024 nicht mehr für die Jugend
spielberechtigt war, außerdem Benja-

Jugendtrainer dringend gesucht
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Vereinsmeisterschaft Schüler.
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min Tatge und Daniel Müller nicht mehr
zur Verfügung standen, gingen Vincent
Helmerding, Julien Schultz, Jared
Kampmann, Dominik Schultz, Aaron
Koch und Philipp Nudel in der 2. Kreis-
klasse an den Start. Die Ergebnisse der
eingesetzten Spieler waren allerdings
deutlich schlechter als in der Vorsaison
mit der Folge, dass nur ein Spiel ge-
wonnen werden konnte und das auch
noch kampflos. Die Jugendmannschaft

beendete die Hinrunde mit 2:8 Punkten
auf dem 5. Platz von sechs Mannschaf-
ten.
Am 15.12.2023 wurden die Vereinsmei-
sterschaften für Schüler, Jugendliche
und Erwachsene durchgeführt. Zu-
nächst gab es eine Ehrung bei den
Schülern. Wilfried Koller überreichte
Clemens Steinhilber einen Buchpreis
als Anerkennung für seine vorbildliche
Trainingsbeteiligung. Clemens war der

Vereinsmeisterschaft Schüler – Lewin und Vinzent.



einzige Sportler der Tischtennisabtei-
lung, der seit Saisonbeginn an jedem
Training teilgenommen hatte.
Anschließend starteten fünf Schüler der
Jahrgänge 2011 bis 2014 im System
„Jeder gegen Jeden“. Vereinsmeister
wurde nach spannenden Spielen unge-
schlagen Vinzent Kronlage vor Eric We-
ber, der nur gegen Vinzent unterlegen
war. Den 3. Platz belegte Lewin Solas-
se.
In der Jugend-Klasse der Jahrgänge
2006 bis 2010 spielten ebenfalls fünf
Teilnehmer im System „Jeder gegen
Jeden“ den Vereinsmeister aus. Julien
Schultz gewann das entscheidende
Spiel gegen Vincent Helmerding knapp
mit 3:2 und errang damit mit 4:0-Spie-

len den Titel. Vincent wurde Zweiter mit
3:1-Spielen vor Aaron Koch (2:2).
Im Jahr 2023 konnte die Tischtennisab-
teilung erfreulicherweise einige Zugän-
ge an Schülern der Jahrgänge 2011 bis
2014 verzeichnen, die insbesondere in
der 2. Jahreshälfte auch gerne und ste-
tig beim Jugendtraining am Mittwoch
dabei waren. Die Abteilung hofft, in na-
her Zukunft einen ausgebildeten
Übungsleiter gewinnen zu können, um
diese jungen Spieler mit Spaß und
Freude am Tischtennis weiterent-
wickeln und auch langfristig binden zu
können.

Jonas Merkert
Rolf Hitzemann 

Wilfried Koller
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Vereinsmeisterschaft Jugend.





Feuerwerk der 
Turnkunst
Am 25.02.23 fuhren wir mit 24 Turnerin-
nen zum „Feuerwerk der Turnkunst“ in
die ZAG Arena nach Hannover. Dieses
Event ist eigentlich schon eine Pflicht-
veranstaltung für uns. In der Show durf-
ten wir wieder Weltklasseartisten,
Clownerie, Akrobaten, Groß-
gruppenaufführungen und
Choreographien anderer
Sportvereine bestaunen.

Kampfrichterausbildung
Am 03.03.2023 haben wir
unsere Kampfrichterlizenzen
in Rinteln aufgefrischt.
Jeder Verein muss bei jedem
Wettkampf mindestens ein
oder zwei Kampfrichter stel-
len, um daran teilnehmen zu
können. Da unsere Wer-
tungskenntnisse schon eini-
ge Jahre her sind, haben wir

dieses zum Anlass genommen, die Li-
zenzen aufzufrischen. 

Mannschaftswettkampf 
in Bad Nenndorf
Ein weiteres Highlight war unser Mann-
schaftswettkampf, den wir in diesem
Jahr am 13.05.23 in unserer Sporthalle
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Emma, Patrycia, Laura und Kristin mit neuer Kampf-
richterlizenz.

Geschafft! Wettkampf auf Niedersachsenebene.

Ein Handstand geht um die Welt
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ausgerichtet haben. Dabei belegten un-
sere Mädchen einen stolzen 1. Platz,
4. Platz und 7. Platz. Wie immer wurde
an den Geräten Boden, Reck, Sprung
und Balken geturnt. Mit den Unterstüt-
zung der Eltern war es ein Leichtes die
Geräte auf- und abzubauen und ein
Kaffee- und Kuchenverkauf zu organi-
sieren. An der Stelle möchten wir uns
nochmal ganz herzlich bei euch bedan-
ken. 

Turnfest in Oldenburg
Am Himmelfahrtswochenende fuhren
wir mit 24 Teilnehmern für fünf Tage
zum Erlebnisturnfest nach Oldenburg.
Neben Shows und der Turnfestgala
stand auch unser Wettkampf an. Unter
erschwerten Bedingungen in einer viel
zu kleinen Sporthalle mit Sommerhitze
und 3.000 Teilnehmern erhielten unsere
Turnerinnen nach vier Stunden ihre er-
sehnte Medaille. Abgerundet wurde

Betreuerspaß.



das Fest durch ein Konzert der Sänge-
rin „Leony“, die auf der Bühne für beste
Stimmung sorgte und die Partylaune
unserer Mädels steigen ließ.

Bergturnfest in Bad Nenndorf
Das diesjährige Bergturnfest fand wie-
der auf dem Sportgelände in Bad
Nenndorf statt. Hier wurden die
Turnansprüche in den Übungen etwas
runtergebrochen und Disziplinen wie
Standweitsprung, Zielwerfen und Easy
Jump dazu genommen. Unsere Kinder
nahmen am Wettkampf mit Begeiste-
rung teil und bekamen zur Belohnung

eine schöne Medaille. Im Anschluss
stand das Zelten mit Eltern, Spiel und
Spaß auf dem Programm. Hier durften
sich auch die Eltern in Großgruppen-
spielen wie Power Tower, Menschen-
slackline und Riesendart ausprobieren. 

Lehrgangsreihe Stufenbarren
Am 23.09.23 konnten wir Marc Becker
als Lehrreferent zum Thema Kippe am
Stufenbarren in unserer Halle be-
grüßen. Sieben weitere Turnvereine
schickten ihre Übungsleiter zu dieser
Lehrreihe. Marc vermittelte viele neue
methodische Reihen zum Erlernen die-
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Bergturnfest bestanden.

Power Tower! Geschicklichkeit ist gefragt.Merle auf der Menschenslackline.
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ses Übungselementes. Lieben Dank
auch an unsere Turnerinnen Antonia
und Alina, die uns als „Versuchskanin-
chen“ dienten.

Sponsoring der Firma 
„Home Innovation
Bauelemente“
Im September 2023
stattete Lars Ste-
gemann der Firma
„Home Innovation
Bauelemente“, die
sich vornehmlich um
Haustüren, Marki-
sen, Fenster, Terras-
sentüren und Insek-
tenschutz kümmern,
unsere Wettkampf-
turnerinnen mit neu-
en Trainingsjacken
aus. Von nun an kön-
nen sich die
Mädchen in einem
einheitlichen Outfit
präsentieren. An der
Stelle möchten wir
uns recht herzlich bei
Lars bedanken.

Turncup in Rinteln
Am 08.11.23 fand in
Rinteln der Turncup

statt. Bei diesem Wettkampf turnen
Turnerinnen, die schon Wettkampfer-
fahrungen haben und sich auf Kreise-
bene mit anderen Vereinen messen.
Hierbei handelte es sich um einen
Mannschaftswettkampf. Wir sind mit

Neue Wettkampfjacken gesponsert von Lars Stegemann.

Josina, Theresa, Shania, Antonia, Amelie, Aaliyah und Mia-
Sophie
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Maya, Lilly, Lena, Mara, Hannah Sophie, Cara und Thea.

Ein Handstand geht um die Welt.
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zwei Mannschaften gestartet und beide
konnten den 3. Platz belegen. Herzli-
chen Glückwunsch!

Kinderturnwettkampf in Hagenburg
Den Wettkampfabschluss in Jahr 2023
bestritten unsere „kleinsten“ Wett-
kampfturnerinnen in Hagenburg. Mit
acht Turnerinnen ging es hier an den
Start. Für einige Kinder war es der erste
große Wettkampf. Sie mussten sich ge-
gen 88 Turnerinnen aus den Vereinen
Auhagen, Hagenburg, Wölpinghausen,
Niedernwöhren, Rinteln und Liekwegen

durchsetzen. Unsere Turnerin Sophie
Stegemann belegte hierbei den
3. Platz. Gestartet sind Cara Fräder-
mann, Lena Steege, Sophie Stege-
mann, Hannah Steingrube, Maya Wer-
ner, Lilly Wolf und Mara Zimmermann.

Ein Handstand geht um die Welt
Wir können nicht nur in der Halle son-
dern auch um den ganzen Erdball. In
den Sommerferien bekamen die Turne-
rinnen die Aufgabe, sich Handstand-
stehend fotografieren zu lassen. Das
hat prima geklappt, wie man sieht.

Ein Handstand geht um die Welt
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Ein Handstand geht 
um die Welt
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Geschäftsstelle VfL Bad Nenndorf
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Bahnhofstraße 67, 31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723/2976, Fax: 05723/79995
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Ab zum Heinrich und die neusten Trends 
sowie die besten Angebote sichern!

Immer ein 
Volltreffer!


